
balanciert, Bälle geworfen und gesprungen. Als Belohnung 
konnte jedes Kind das Sportabzeichen mit nach Hause neh-
men.

Anschließend ging es beim traditionellen Staffellauf um 
den Wanderpokal, den natürlich jede Gruppe gern mit in ih-
ren Kindergarten nehmen wollte. Ob mit großen Filzpantof-
feln an den Füßen, einen Ball mit dem Hockeyschläger mit 
sich führend oder beim „Raupenrennen“ aller Staffelläufer an 
einem Seil – die Kinder gaben ihr Bestes und wurden laut-

stark angefeuert. Doch am Ende kann es nur einen Sie-
ger geben – der Wanderpokal ging mit knappem Vor-

sprung an die Kinder aus dem Zwergenland. Sehr zur 
Enttäuschung der Pleißenknirpse aus Ebersbrunn, 
die sich nur einen Punkt weniger erkämpft hatten – 
aber vielleicht klappt es ja im nächsten Jahr!

Für diesen sportlichen Tag ein großer Dank an 
alle Helfer, die bei der Organisation und 

Durchführung mitgewirkt 
haben. Dazu gehören der 

Kreissportbund Zwi-
ckau, der TSV Lich-
tentanne e.V. mit 
Frau Dr. Strobelt 
und Frau Bertram, 
die Gemeindever-

waltung und die El-
tern. KSM [ ‹‹ ]

AmtsblAtt der Gemeinde lichtentAnne für
LICHTENTANNE ›› EBERSBRUNN ›› STENN ›› SCHÖNFELS

ERSCHEINUNG: 17. JUNI 2016

PleiSSentalrundschau

So lautete auch in diesem Jahr wieder das Motto des Sport-
festes der Lichtentanner Kindergärten, zu dem sich die 

Parkwichtel, Pleißenknirpse und Pfiffikusse am 17. Mai im 
Zwergenland in Schönfels einfanden.

Zunächst ging es um das Sportabzeichen: Um dieses zu 
erhalten, stellten die Kinder an verschiedenen Stationen ihre 
Sportlichkeit unter Beweis. Mit viel Spaß und Eifer wurde 

›› Sport frei!

06 › 2016

Nach vielfältigen sportlichen 
Aktionen (Foto oben) konnten 
die Schönfelser Kids stolz den 
Wanderpokal in den Händen 
halten – Herzlichen Glückwunsch 
den Gewinnern! (Foto mitte)

SPrechzeiten rathauS
Montag  geschlossen 
Dienstag  9:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 13:00 bis 15:00 Uhr 
Freitag 9:00 bis 11:30 Uhr

SPrechStunde SchiedSStelle
Die Sprechstunde der Schiedsstelle findet nach vorhe-
riger Ter min absprache jeden 1. und 3. Dienstag im Mo-
nat, jeweils 14–17 Uhr im Rathaus Lichtentanne statt. 

Unter der Telefonnummer 0162 2948910 können Sie 
Termine mit Herrn Wuttke vereinbaren. 

inhaltSvereichniS
02 Amtlicher Teil
10 Kommunale Nachrichten mit Seniorengeburtstagen
18 Veranstaltungen
23 Kirchliche Nachrichten
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termine für die auSgabe 07/08 ›  2016
re  dak  tions schluss:  Donnerstag, 7. Juli 2016
erscheinungsdatum:  Freitag, 22. Juli 2016
Annahme von beiträgen: pressestelle@gemeinde-
   lichtentanne.de
bitte beachten sie den redaktionsschluss! Später ein ge-
gangene Artikel können leider nicht mehr berücksichtigt 
werden. Fr. Schmidt-Morgner, Öffentlichkeitsarbeit
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information auS dem einwohnermelde-
amt lichtentanne

Wir möchten alle Einwohner der Gemeinde bitten, 
Ihre Dokumente (Personalausweis, Reisepass, 

Kinderreisepass) auf Ihre Gültigkeit zu überprüfen. Im 
Jahr 2016 verlieren die Personalausweise und Reisepässe 
des Ausstellungsjahres 2006 und bei Personen, welche 
zum Antragszeitpunkt das 24. Lebensjahr noch nicht 
vollendet hatten, also das Ausstellungsjahr 2010, ihre 
Gültigkeit.

Des Weiteren unterliegen die Jugendlichen, welche 
2000 geboren sind, ab dem Jahr 2016 der Ausweispf licht 
(sofern noch kein Dokument vorhanden ist). Bei Kin-
derreisepässen überprüfen Sie bitte die Aktualität des 
Lichtbildes und die Größe Ihres Kindes. Das Lichtbild, 
die Körpergröße sowie die Gültigkeit des Dokuments 
(maximale Gültigkeit bis 12. Lebensjahr) können vor 
Ablauf aktualisiert werden.

Bitte beachten Sie auch die Bearbeitungszeiten für 
Personalausweise und Reisepässe von ca. 3 Wochen und 
kommen deshalb rechtzeitig zur Beantragung in unsere 
Behörde.

Für Rückfragen steht Ihnen unser Einwohnermel-
deamt unter der Tel.-Nr. 0375 5697-116 gern zur Verfü-
gung. 
Frau Reek Einwohnermeldeamt  [ ‹‹ ]
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Die Gemeinde Lichtentanne bittet aus Gründen der Ver-
kehrssicherheit alle Grundstücksbesitzer, überhängende 

Äste und Hecken, die das Lichtraumprofil, Schilder und Lam-
pen an Gehwegen und Straßen beeinträchtigen, zurückzu-
schneiden. Die Gewährleistung der sicheren Straßen- und 
Gehwegnutzung sollte gegeben sein. Auch Rettungsfahrzeugen 
sowie Liefer- und Entsorgungsbetrieben sollte eine ungehinder-
te Durchfahrt ermöglicht werden.

Diese sogenannten  schonenden Form- und Pflegeschnitte 
sind zur Beseitigung des Zuwachses der Pflanzen während der 
Vegetationsperiode nach dem Bundesnaturschutzgesetz erlaubt.
Wir bitten um Beachtung! Ordnungsamt [ ‹‹ ]

SitzungSkalender der kommunalen 
gremien

dienstag, 28. Juni 2016 Sitzung des Verwaltungsausschus-
ses, 19 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

montag, 4. Juli 2016 Öffentliche Gemeinderatssitzung mit 
Bürgerfragestunde, 19 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

dienstag, 12. Juli 2016 Sitzung des Ortschaftsrates Lichten-
tanne, 18 Uhr in der Gaststätte „Zur Mutz“

Änderungen und Zusätze sind vorbehalten und werden an 
den öffentlichen Anschlagtafeln sowie auf unserer Website  
www.gemeinde-lichtentanne.de bekanntgegeben.

›› zurückschneiden von über-
 hängenden Ästen und hecken

kontaktdaten rathauS Tel. 0375 5697-0

durchwahlen Ämter 
Hauptamt   -132 Bauamt   -125
Meldestelle   -116 Gewerbeamt -134
Personalamt  -115 Ordnungsamt  -120
Pressestelle  -124 Kämmerei  -127
Sozialwesen -118 Liegenschaftsamt  -114
Standesamt   -126 Steueramt -123

Für Dienstag, den 21. Juni 2016 können Sie einen Ter-
min mit einem Versichertenberater vereinbaren. Bit-

te beachten Sie, dass eine Terminvereinbarung zwingend 
notwendig ist. Den Versichertenberater Herrn Bräunlich 
erreichen Sie unter Telefon 0375 216225.

Herr Bräunlich berät Sie in allen Rentenfragen, 
nimmt Kontenklärungsanträge, Rentenanträge, Hin-
terbliebenenanträge der Deutschen Rentenversicherung 
auf und hilft Ihnen in allen weiteren Angelegenheiten 
der Rentenversicherung. Die Beratung ist kostenlos.  
Ihre Gemeindeverwaltung Lichtentanne [ ‹‹ ]

›› dt. rentenversicherung
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Bürgermeisterin Frau Krauß berichtete über die Ereignisse 
seit der letzten Sitzung. Am 26. April 2016 fand in Berlin 

die Übergabe des Förderbescheides über 50.000 Euro für die 
Planung des Breitbandausbaus für Lichtentanne statt. Mit dem 
Bundesförderprogramm sollen unterversorgte Gebiete einen 
Netzzugang von mindestens 50 Mbit pro Sekunde erhalten.

Ebenfalls informierte Frau Krauß, dass die Gemeinde Lich-
tentanne endlich den Zuwendungsbescheid für das Überlauf-
bauwerk Dorfteich in Schönfels erhalten hat, welches noch eine 
Maßnahme im Rahmen des Wiederaufbaus nach dem Hoch-
wasser Juni 2013 ist. Mit der Ausschreibung soll im Herbst 
begonnen werden. Auch für die restlichen Hochwassermaß-
nahmen laut Maßnahmeplan erhielt die Gemeinde die Förder-
bescheide. 

Weiter berichtete die Bürgermeisterin über aktuelle 
Baumaßnahmen. So informierte sie, dass auf Grund eines 
Wasserrohrbruches die Hauptstraße, Nähe Kreuzung B 173 
vollgesperrt wurde. Mit der Behebung des Rohrbruches soll 
gleichzeitig die Abtrennung der Wasserleitung der ehemaligen 
Gaststätte „Zur Eiche“ durchgeführt werden. Die Vollsperrung 
wird voraussichtlich bis zum 17. Juni 2016 andauern. 

Des Weiteren fand am 25.05.2016 eine Submission für das 
Nebengebäude der Oberschule Lichtentanne statt. Geplant sind 
Sanierungsarbeiten an der Außenfassade. Die Außentüren und 
die Vordächer sollen ebenfalls erneuert werden. 

Für den Abriss des Wohnhauses in Schönfels, Burgstraße 
29 und Neugestaltung der Freifläche als Parkplatz erhielt die 
Gemeinde Lichtentanne einen Zuwendungsbescheid. Die Sub-
mission findet am 15.06.2016 statt. Die Vergaben für die Sa-
nierungsarbeiten am Nebengebäude der Oberschule sowie für 
die Abrissmaßnahme werden in der nächsten Gemeinderats-
sitzung gefasst.

Zum Abschluss ihrer Informationen ging die Bürgermei-
sterin auf vergangene und kommende Veranstaltungen ein. 
So fand am 29. Mai 2016 die Eröffnung der Sonderausstellung 
„Und ewig lockt...“ mit Grafik, Malerei und Skulptur von Pe-
ter Zaumseil auf der Burg Schönfels statt. Landschaften und 
Figuren prägen die Werke von Peter Zaumseil. Motive seiner 
Landschaftsgemälde vermitteln Eindrücke seiner zahlreichen 
Auslandsreisen, aber auch Impressionen seiner Heimat im 
Vogtland. Seine Faszination vom Thema „Mann und Frau“ 
drückt sich in seinen figürlichen Grafiken, Holzschnitten und 
Skulpturen aus.

Für den Erweiterungsneubau des Unternehmens Roth GmbH 
wurde am 27. Mai 2016 der erste Spatenstich gesetzt. Im Zuge 
des Erweiterungsbaus soll zudem auch eine Zuckertüte von 14 
Metern Höhe als Wahrzeichen errichtet werden.

Am 17. Mai 2016 fand wieder ein gemeinsames Sportfest im 
„Zwergenland“ in Schönfels statt. Die großen Gruppen der vier 
Kindereinrichtungen konnten ihre Sportlichkeit an verschie-
denen Stationen unter Beweis stellen. Beim traditionellen Staf-
fellauf um den Wanderpokal lagen die Kinder aus dem „Zwer-
genland“ knapp vor den Pleißenknirpsen aus Ebersbrunn vorn 
und entschieden den Wettbewerb für sich. 

Bereits zum 22. Mal findet am 18. Juni 2016 das Parkfest des 

Heimatvereines Lichtentanne e.V. im Park und im Bürgerhaus 
Lichtentanne statt. Am Nachmittag werden die kleinen Park-
wichtel ein Programm aufführen. Auch die SG 48 Schönfels 
lädt vom 17. bis 19. Juni 2016 zum Vereinsfest in den Plexgrund 
ein.

Anschließend wurde über sechs Beschlüsse beraten und 
abgestimmt. In den ersten beiden Beschlüssen ging es um die 
Festlegung des Wahltermines für die Bürgermeisterwahl 2017 
und die Wahl der Mitglieder des Gemeindewahlausschusses 
für die Bürgermeisterwahl. Da die Wahl des neuen Bürgermei-
sters frühestens drei Monate vor Ablauf der laufenden Amts-
periode erfolgen kann, wurde als möglicher Termin der 5. Fe-
bruar 2017 vorgeschlagen. Wird bei der Wahl nicht die absolute 
Mehrheit erreicht, soll am 5. März 2017 ein zweiter Wahlgang 
stattfinden.

Auch über die Satzung zur Regelung des Kostenersatzes 
und zur Gebührenerhebung für Leistungen der Freiwilligen 
Feuerwehr der Gemeinde Lichtentanne (ab Seite 4) wurde ein 
Beschluss gefasst. Da die bisher gültige Satzung aus dem Jahr 
2001 stammt, wurde eine Überarbeitung dieser Satzung erfor-
derlich. 

Im Anschluss hatte der Gemeinderat über einen Billigungs- 
und Auslegungsbeschluss zu beraten. Hierbei ging es um die 
Ergänzungssatzung „An der Juri-Gagarin-Straße, Flurstück 
508/5 sowie Teilflächen 507/1 und 219 der Gemarkung Stenn“ 
in Lichtentanne. Anlass für diese Satzung ist die Absicht der 
Gemeinde Lichtentanne, innerörtliche Bereiche in angemes-
sener Weise zu verdichten. Die betreffenden Flurstücke be-
finden sich in privatem Eigentum und sollen später für eine 
Wohnbebauung genutzt werden. 

Im fünften Beschluss wurde über die Annahme oder Ver-
mittlung von Geld- oder Sachspenden, Schenkungen oder ähn-
liche Zuwendungen beraten und abgestimmt.

Im letzten Beschluss informierte Frau Schubert vom Sach-
gebiet Liegenschaften die Gemeinderäte über den Verkauf eines 
Flurstückes der Gemarkung Stenn.  (lerchner) [ ‹‹ ]

›› Öffentliche gemeinderatssitzung am 30. mai 2016 im 
 bürgerhaus lichtentanne

Beschluss Nr. 23/16 Festlegung des Wahltermines für 
die  Bürgermeisterwahl 2017
Abstimmungsergebnis: 12 Anwesende = 12 Ja-Stimmen

Beschluss Nr. 24/16 Wahl der Mitglieder in den Gemein-
dewahlausschuss
Abstimmungsergebnis: 12 Anwesende = 12 Ja-Stimmen

weiter auf der nächsten Seite ››

››  gefasste beschlüsse zur 
 öffentlichen gemeinde-
 ratssitzung am 30.05.2016
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Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntma-

chung vom 03. März 2014 (SächsGVBl. S. 146), zuletzt geändert 
durch Artikel 18 des Gesetzes vom 29. April 2015 (SächsGVBl. 
S. 349) und des § 69 des Sächsischen Gesetzes über den Brand-
schutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Juni 2004 (Sächs-
GVBl. S. 245), zuletzt geändert durch Gesetz vom 10. August 
2015 (SächsGVBl. S. 466), sowie des § 22 SächsBRKG i. V. m. § 17 
der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern 
über die Feuerwehren und die Brandverhütungsschau im Frei-
staat Sachsen (Sächsische Feuerwehrverordnung – SächsFwVO) 
vom 21. Oktober 2005 ( SächsGVBl. S. 291), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 20. August 2012 (SächsGVBl. S. 458), und 
§ 25 Verwaltungskostengesetz des Freistaates Sachsen (SächsV-
wKG), in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. September 
2003 (SächsGVBl. S. 698), zuletzt geändert durch Artikel 31 des 
Gesetzes vom 27. Januar 2012 (SächsGVBl. S. 130, 556) hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Lichtentanne in seiner Sitzung am 
30.05.2016 nachfolgende Satzung beschlossen:

§ 1 begriffSbeStimmungen

(1) Kosten im Sinne des § 69 des Sächsischen Gesetzes über den 
Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz sind:

  ›› Aufwendungen für die Durchführung von Pflichtleis-
tungen der Feuerwehr. Wird unter den in der Satzung be-
stimmten Voraussetzungen ihre Erstattung verlangt, han-
delt es sich um Kostenersatz.

  ›› Aufwendungen der Feuerwehr für die Durchführung von 
anderen, freiwilligen Leistungen. Die Gegenleistungen der 
Leistungsnehmer sind Gebühren.

(2) Ein Einsatz im Sinne dieser Satzung ist jede auf die Durch-
führung einer Feuerwehrleistung gerichtete Tätigkeit der 

Gemeindefeuerwehr, die auf Anforderung oder von Amts 
wegen erfolgt. Der Einsatz beginnt mit der Alarmierung/
Anforderung der Feuerwehr und endet entweder mit dem 
Beginn eines folgenden Einsatzes oder mit der Erklärung 
des Einsatzleiters über das Ende des Einsatzes, spätestens 
aber mit Abschluss der dazu gehörigen schriftlichen und 
organisatorisch-technischen Maßnahmen (Herstellung der 
Einsatzbereitschaft) nach der Rückkehr in das Feuerwehr-
haus.

(3) Einrichtungsträger im Sinne dieser Satzung ist der Eigentü-
mer oder der Besitzer/Nutzungsberechtigte eines Gebäudes 
oder Gebäudeteils, einer Anlage oder einer Fläche.

§ 2 geltungSbereich

(1) Diese Satzung gilt für Leistungen der Feuerwehr der Ge-
meinde Lichtentanne im Sinne der §§ 6, 22, 23 und 69 des 
Sächsischen Gesetzes über den Brandschutz, Rettungs-
dienst und Katastrophenschutz und für Tätigkeiten der 
Feuerwehr auf der Grundlage der Feuerwehrsatzung der 
Gemeinde Lichtentanne in der jeweils geltenden Fassung. 

 Als Leistung gilt auch das Ausrücken der Feuerwehr bei 
missbräuchlicher Alarmierung und bei Fehlalarmierung 
durch automatische Brandmeldeanlagen.

(2) Die Kostenpflicht besteht auch dann, wenn die Leistung der 
Feuerwehr am Einsatzort nicht mehr erforderlich ist, weil 
die Alarmierung widerrufen worden ist oder der Anlass für 
die Leistung nicht oder nicht mehr besteht.

§ 3 koStenerSatz für PflichtleiStungen der 
   feuerwehr

(1) Die Einsätze der Feuerwehr zur Brandbekämpfung und zur 
technischen Hilfe sind unentgeltlich, soweit die Absätze 2 
und 3 nichts anderes bestimmen.

››  Satzung zur regelung des kostenersatzes und zur gebühren-
 erhebung für leistungen der freiwilligen feuerwehr der 
 gemeinde lichtentanne vom 30.05.2016

Beschluss Nr. 25/16 Satzung zur Regelung des Kostener-
satzes und zur Gebührenerhebung für Leistungen der Frei-
willigen Feuerwehr der Gemeinde Lichtentanne
Abstimmungsergebnis: 12 Anwesende = 11 Ja-Stimmen,
   1 Enthaltung 

Beschluss Nr. 26/16 Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
Ergänzungssatzung „An der Juri-Gagarin-Straße“ OT Stenn, 
Flst. 508/5 sowie Teilflächen der Flurstücke 507/1 und 219 
der Gemarkung Stenn, Gemeinde Lichtentanne
Abstimmungsergebnis: 12 Anwesende = 12 Ja-Stimmen

››  gefasste beschlüsse zur öffentlichen gemeinderatssitzung 
 am 30.05.2016

Beschluss Nr. 27/16 Annahme oder Vermittlung von 
Geld- oder Sachspenden, Schenkungen und ähnliche Zu-
wendungen
Abstimmungsergebnis: 12 Anwesende = 11 Ja-Stimmen,
   1 befangen

Beschluss Nr. 28/16 Verkauf des Flurstückes 363/2 der Ge-
markung Stenn
Abstimmungsergebnis: 12 Anwesende = 11 Ja-Stimmen,
   1 Enthaltung  [ ‹‹ ]
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(2) Zum Ersatz der Kosten, die der Gemeinde Lichtentanne 
durch einen Einsatz der Feuerwehr entstehen, ist gemäß 
§ 69 Abs. 2 des Sächsischen Gesetzes über den Brandschutz, 
Rettungsdienst und Katastrophenschutz verpflichtet

 1. der Verursacher, wenn er die Gefahr oder den Schaden 
vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt hat,

 2. der Fahrzeughalter, wenn die Gefahr oder der Schaden 
beim Betrieb eines Kraftfahrzeuges, Schienen-, Luft- oder 
Wasserfahrzeuges entstanden ist,

 3. der Eigentümer, Besitzer oder Betreiber, wenn der Einsatz 
auf einem Grundstück oder durch eine Anlage mit beson-
derem Gefahrenpotenzial erforderlich geworden ist,

  4. der Betreiber einer automatischen Brandmeldeanlage, 
wenn durch die Anlage ein Fehlalarm ausgelöst wird,

  5. derjenige, der wider besseres Wissen oder infolge grob 
fahrlässiger Unkenntnis der Tatsachen die Feuerwehr alar-
miert,

  6. derjenige, in dessen Interesse eine Brandsicherheitswache 
gestellt wird,

  7. die Gemeinde, der im Rahmen eines gemeindeübergrei-
fenden Einsatzes nach § 14 Abs. 1 des Sächsischen Gesetzes 
über den Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophen-
schutz Hilfe geleistet worden ist, sofern keine anderen Ver-
einbarungen bestehen oder getroffen wurden.

(3) Zum Ersatz der Kosten, die durch einen Einsatz der Feuer-
wehr außerhalb der Brandbekämpfung entstehen, ist über 
Absatz 2 hinaus auch verpflichtet:

  1. derjenige, dessen Verhalten den Einsatz erforderlich ge-
macht hat, sowie die in § 4 Abs. 2 Satz 1 und Abs. 3 des 
Polizeigesetzes des Freistaates Sachsen (SächsPolG), in der 
jeweils geltenden Fassung, genannten Personen,

  2. der Eigentümer der Sache, deren Zustand den Einsatz er-
forderlich gemacht hat, oder derjenige, der die tatsächliche 
Gewalt über die Sache ausübt,

  3. derjenige, in dessen Interesse der Einsatz erfolgt ist.

§ 4 gebühren für freiwillige leiStungen der 
   feuerwehr

Für folgende freiwillige Leistungen werden Gebühren erhoben:

1.  Die Beseitigung von Kraftstoffen, Ölen und umweltgefähr-
denden oder gefährlichen Stoffen sowie durch sie verur-
sachte Schäden, deren sofortige Beseitigung möglich ist, 
nach Straßenverkehrs- und anderen Unfällen, soweit dies 
keine Pflichtleistung nach § 3 dieser Satzung ist.

2.  Die Mitwirkung bei und die Durchführung von Räum-, 
Aufräum- und Sicherungsarbeiten.

3.  Andere Leistungen, die nicht zu den gesetzlichen Aufgaben 
der Feuerwehren gehören und/oder deren Erforderlichkeit 
sich auf Anforderung Einzelner ergibt.

4.  Die Durchführung einer Brandverhütungsschau auf An-
forderung soweit dies keine Pflichtleistung nach § 3 dieser 
Satzung ist.

§ 5 berechnung deS koStenerSatzeS und der gebühren

(1)  Soweit im Absatz 5 nichts anderes bestimmt ist, werden der 
Kostenersatz und die Gebühren nach den Kostensätzen des 
Kosten- und Gebührenverzeichnisses für Leistungen der 
Feuerwehr der Gemeinde Lichtentanne sowie nach Zeitauf-
wand, Art und Anzahl des in Anspruch genommenen Per-
sonals und der Fahrzeuge sowie des verbrauchten Materials 
berechnet.

  Das Kosten- und Gebührenverzeichnis für Leistungen der 
Feuerwehr der Gemeinde Lichtentanne (siehe Anlage) ist 
Bestandteil dieser Satzung. Es ist Grundlage für die Erhe-
bung des Kostenersatzes und der Gebühren.

(2) Bei Stundensätzen werden angefangene Stunden auf die 
nächste halbe Stunde aufgerundet.

(3) Die Kostenerstattung und die Gebühren setzen sich neben 
der Berechnung nach Absatz 1, soweit nichts anderes be-
stimmt ist, zusammen aus:

  1. den Personalkosten für die eingesetzten Angehörigen der 
Feuerwehr,

  2. den Stundensätzen für die eingesetzten Fahrzeuge,

  3. den Kosten für Verbrauchsmaterial und Materialien gem. 
§ 5 Absatz 4 Satz 4 dieser Satzung.

(4) Entstehen der Feuerwehr durch Inanspruchnahme von Per-
sonal und Fahrzeugen zusätzlich Kosten, so sind sie neben 
denjenigen nach Abs. 3 zu erstatten.

  Zusätzliche Kosten im Sinne dieser Satzung entstehen unter 
anderem durch die Inanspruchnahme von Spezialdienstlei-
stungen Dritter und speziellen Materialien bzw. Geräten, die 
nicht von der Feuerwehr Lichtentanne vorgehalten werden.

  Kosten für Ersatzbeschaffung bei Unbrauchbarkeit oder 
Verlust sind vom Kostenschuldner nur dann zu erstatten, 
soweit den Kostenschuldner ein Verschulden trifft.

  Für die bei kostenerstattungspflichtigen Hilfeleistungen 
verbrauchten Materialien werden die jeweiligen Wiederbe-
schaffungskosten berechnet.

(5) Kostenersatz und Gebühren werden nur in dem Umfang 
vom Kostenschuldner gefordert, wie Personal und Fahr-
zeuge zum Einsatz gekommen sind.
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  Werden mehr Personal und Fahrzeuge am Einsatzort be-
reitgestellt als tatsächlich erforderlich und hat der Kosten-
schuldner dies zu vertreten, können auch für das nicht 
erforderliche Personal und die Fahrzeuge Kosten verlangt 
werden.

(6) Für Aufwendungen, die durch Hilfeleistungen von benach-
barten Gemeinden oder durch Werkfeuerwehren entstehen, 
werden unabhängig von dieser Satzung Kosten in der Höhe 
verlangt, wie sie der Gemeinde Lichtentanne in Rechnung 
gestellt werden.

§ 6 Schuldner deS koStenerSatzeS und der gebühren

(1) Zur Zahlung des Kostenersatzes und von Gebühren für die 
in § 3 Abs. 2 und 3 und § 4 dieser Satzung genannten Leis-
tungen sind die in § 3 Abs. 2 und 3 dieser Satzung genann-
ten Personen verpflichtet. Außerdem diejenigen, die die 
Leistungen der Feuerwehr in Anspruch genommen oder 
die die Leistung der Feuerwehr angefordert haben oder in 
deren Auftrag sie angefordert wurde.

(2) Mehrere Schuldner haften als Gesamtschuldner.

(3) Von der Erhebung des Kostenersatzes bzw. der Gebühren 
kann ganz oder teilweise abgesehen werden, wenn die voll-
ständige Erhebung im Einzelfall eine unbillige Härte dar-
stellt.

§ 7 entStehung und fÄlligkeit

Der Anspruch auf Kostenersatz bzw. Gebühren entsteht mit 
Beendigung der Leistung der Feuerwehr und wird mit der Be-
kanntgabe des durch die Gemeinde Lichtentanne erstellten Be-

scheids über den Kostenersatz oder des Gebührenbescheides an 
den Schuldner fällig, soweit kein späterer Zeitpunkt bestimmt 
ist.

§ 8 haftung

(1) Für Schäden, die bei der Ausführung eines Einsatzes der 
Feuerwehr entstehen, haftet die Gemeinde Lichtentanne 
nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit.

(2) Bei Schäden Dritter hat der Leistungsnehmer die Gemein-
de Lichtentanne von Ersatzansprüchen freizustellen, sofern 
diese Schäden von der Feuerwehr nicht vorsätzlich oder 
grob fahrlässig verursacht worden sind.

§ 9 inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung zur Regelung des Kostenersatzes 
und zur Gebührenerhebung für Leistungen der freiwilligen 
Feuerwehr der Gemeinde Lichtentanne mit Ihren vier Ortsfeu-
erwehren vom 17. Dezember 2001 außer Kraft.

Lichtentanne, 31.05.2016

Inge Krauß 
Bürgermeisterin
Anlage:
Kosten- und Gebührenverzeichnis für Leistungen der Feuer-
wehr der Gemeinde Lichtentanne [ ‹‹ ]

››  anlage: kosten- und gebührenverzeichnis für leistungen 
 der freiwilligen feuerwehr der gemeinde lichtentanne

1. PerSonalkoSten für angehÖrige der freiwilligen feuerwehr der gemeinde lichtentanne

        pro Stunde / pro Person pro ½ Stunde / pro Person
      
1.1. Einsatzleiter   20,63 € 10,31 €

1.2. sonstiges Personal    13,75 € 6,87 €
       
      
2. StundenSÄtze der feuerwehrfahrzeuge  
                pro Stunde pro ½ Stunde
    
2.1. Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug (HLF)     45,20 € 22,60 €

2.2. Kommandowagen (KdoW)  40,40 € 20,20 €    ››
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Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung des Freistaates Sachsen 
gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der SächsGemO zustande gekommen sind, 
ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 SächsGemO genannten Frist

 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder

 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften ge-
genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 3 oder 4 SächsGe-
mO geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in 
§ 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. 

Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntma-
chung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendma-
chung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist. [ ‹‹ ]

››  hinweis nach § 4 Sächsgemo

2. StundenSÄtze der feuerwehrfahrzeuge  
                pro Stunde pro ½ Stunde 
2.3.  Gerätewagen 
 GW-TS  35,21 € 17,60 € 
 GW-N  35,21 €  17,60 €

2.4. Tanklöschfahrzeuge
 TLF 16    40,85 € 20,42 €
 LF 16  40,85 € 20,42 €

2.5.  Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF-W)  40,45 € 20,22 €

3. SonStige koSten für material

Der Einsatz von Verbrauchsmaterialien (wie z. B. Ölbindemittel, Absperrmittel, Abdichtmaterialien, Türschlösser, Zieh-Fix-Zu-
behör) wird nach dem tatsächlichen Verbrauch berechnet. Sollten Kosten für Reparatur, Wiederbeschaffung oder Entsorgung der 
Verbrauchsmaterialien anfallen, so richten sich diese nach den jeweils gültigen Angeboten und Preisen der Anbieter und Vertrags-
partner.

Zu den Zielen und Aufgaben des Naturschutzes zählen die 
Erhaltung und Entwicklung von natürlichen Lebensgrund-

lagen wildlebender Tier- und Pflanzenarten, Lebensräumen 
und Landschaften. Rechtsgrundlage hierfür ist das Bundesna-
turschutzgesetz (BNatSchG), ergänzt durch die Gehölzschutz-
satzung der Gemeinde Lichtentanne. Darum möchten wir Sie 
hiermit erinnern, dass in der Vegetationszeit zwischen dem 
1. März und dem 30. September keine Bäume und andere Ge-
hölze abgeschnitten oder gefällt werden dürfen. In dieser Zeit 
zulässig sind jedoch schonende Form- und Pflegeschnitte sowie 
Schnitte zur Gesunderhaltung für Bäume, Sträucher und He-
cken. Das gesetzliche Schnittverbot in der Vegetationszeit gilt 
bundesweit auf bebauten wie unbebauten Grundstücken sowie 
auch in Haus- und Kleingärten. 

Eine Ausnahme vom Gehölzschnitt-/-fällverbot in der oben 
genannten Zeit kann auf Antrag erteilt werden, wenn dies aus 
Gründen des überwiegenden öffentlichen Interesses notwendig 
ist oder die Durchführung im Einzelfall zu einer unzumutbaren 
Belastung führt. Wir bitten um Beachtung! Ordnungsamt [ ‹‹ ]

›› fällverbot vom 1. märz bis 
 30. September
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Der Gemeinderat der Gemeinde Lichtentanne hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 30.05.2016 mit Beschluss 26/16 

den Entwurf zur Ergänzungssatzung „An der Juri-Gagarin-
Str.“, Flurstück 508/5 sowie Teilflächen der Flurstücke 507/1 
und 219 der Gemarkung Stenn in der Gemeinde Lichtentanne 
in der Fassung 04/2016 mit Planzeichnung im Maßstab 1:1.000, 
Textteil und Begründung gebilligt und die öffentliche Ausle-
gung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. 

Die Aufstellung der Ergänzungssatzung wird im verein-
fachten Verfahren nach §13 BauGB durchgeführt. Gemäß § 13 
BauGB ist eine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, der 
Umweltbericht gemäß § 2a BauGB und die Angaben zu um-
weltbezogenen Informationen nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, 
entbehrlich; § 4c BauGB ist nicht anzuwenden. Im Rahmen der 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB 
wird darauf hingewiesen, dass von einer Umweltprüfung für 
das vorliegende Satzungsverfahren abgesehen wurde.

Der Entwurf der Ergänzungssatzung „An der Juri-Gagarin-
Straße““ Gemeinde Lichtentanne, Gemarkung Stenn, in der 
Fassung 04/2016, bestehend aus dem Plan- und Textteil sowie 
der Begründung, liegt gemäß §  3 
Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 

27.06.2016 bis 27.07.2016

in der Gemeindeverwaltung Lich-
tentanne, Bauamt, Hauptstraße 
69, 08115 Lichtentanne, öffentlich 
aus und kann dort während der 
Dienststunden zu folgenden Zeiten 
eingesehen werden, sofern nicht 
auf die genannten Tage ein gesetz-
licher oder ortsüblicher Feiertag 
fällt:

Montag, Mittwoch, Freitag 
8 – 12 Uhr
Dienstag 
8 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr
Donnerstag 
8 – 12 Uhr und 13 – 15:30 Uhr

Während der Auslegungsfrist kann 
jedermann Einsicht in die Pla-
nungsunterlagen nehmen und An-
regungen und Bedenken schriftlich 
ab geben oder mündlich zur Nieder-
schrift vortragen.

Stellungnahmen, die nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, 
können bei der Beschlussfassung über die Ergänzungssatzung 
unberücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde deren Inhalt 
nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt 
für die Rechtmäßigkeit der Ergänzungssatzung nicht von Be-
deutung ist.

Ein Antrag nach §47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzuläs-
sig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die 
vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können. Die Beteiligung der berührten Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß §4 Abs.2 BauGB, 
erfolgt gleichzeitig während der o.g. Auslegungsfrist.

Krauß 
Bürgermeisterin  

››  bekanntmachung über die öffentliche auslegung gemäß § 3 
 abs. 2 baugb des entwurfes zur ergänzungssatzung „an der 
 Juri-gagarin-Str.“, flurstück 508/5 sowie teilflächen der 
 flurstücke 507/1 und 219 der gemarkung Stenn in der 
 gemeinde lichtentanne
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Das durch die Tätigkeit des  Betriebshofes angefallene Holz 
soll veräußert werden. Das Holz ist so wie es steht und 

liegt vom Gelände des Betriebshofes nach Vereinbarung selb-
ständig abzuholen.

Bei Interesse geben Sie bitte Ihr Angebot mittels Coupon 
bis zum 1. Juli 2016 ab.

Zur Unterstützung unserer Beschäftigten bei der Umset-
zung verschiedenster Aufgaben auf unserer Burg Schön-

fels werden bis zu drei Ehrenamtliche gesucht.
Um das bürgerschaftliche Engagement zu stärken und die 

Potentiale der Gesellschaft zu entfalten, braucht es nicht nur 
für das Gemeinwohl aktive Bürgerinnen und Bürger, sondern 
auch geeignete Rahmenbedingungen. Deshalb fördert der 
Freistaat Sachsen dieses freiwillige Engagement, soweit sich 
der Einzelne durchschnittlich mindestens 20 Stunden monat-
lich engagiert.

Bei Interesse und Fragen können Sie sich gerne an Frau 
Fröhlich unter Telefon 0375 5697-118 wenden. [ ‹‹ ]

Nach Auswertung der eingegangenen Angebote erhält der 
Höchstbietende den Zuschlag und wird von uns telefonisch 
benachrichtigt. Danach ist der Betrag in der Gemeinde einzu-
zahlen und es wird ein Termin zur Abholung vereinbart. [ ‹‹ ]

›› verkauf von holz

›› bürgerstiftung

gebot für holz: 3 m3 Buchenholz

Gebotssumme in Euro:
Mindestgebot 90 Euro

Datum:

Unterschrift:

gebot für holz: 2 x 5 m3 Buchenholz

Gebotssumme in Euro:
Mindestgebot 100 Euro pro Posten

Datum:

Unterschrift:

Name, Vorname:

Straße, Nr.:

PLZ, Ort:

Telefon:

Name, Vorname:

Straße, Nr.:

PLZ, Ort:

Telefon:

✂

✂
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Wir, die IWS Integrationswerk West-
sachsen gemeinnützige GmbH, 

 sind Träger des Freiwilligen Sozialen 
Jahres (FSJ) im Inland. Das FSJ ermög-
licht jungen Menschen zwischen 16 
und 27 Jahren ihr Engagement in den 
Bereichen der Kinder- und Jugendar-
beit und im Pflegebereich zu erproben. 
Außerdem sind wir Träger des Bun des-
freiwilligendienstes (BFD) – eines An - 
ge botes an alle Bügerinnen und Bürger, 
sich außerhalb von Beruf und Schule in 
sozialen und gemeinwohlorientierten 
Tätigkeitsfeldern zu engagieren. Der 

Liebe Lichtentanner Bürgerinnen und 
Bürger, wir möchten Sie ganz herz-

lich am 3. September 2016 von 15 Uhr 
bis 18 Uhr zu einem Sommerfest der 
Begegnungen in die Inobhutnahmestelle 
für junge Ausländer in der Steinplei-
ser Straße 32 in Lichtentanne einladen. 
Unter dem Aspekt „gemeinsam leben 
– einander erfahren“ möchten wir in 
einer Gemeinschaftsaktion des IWS In-
tegrationswerk Westsachsen Glauchau, 
des Jugendclubs Lichtentanne und der 
Gemeinde Lichtentanne für einen re-
spektvollen und solidarischen Umgang 

BFD steht Männern und Frauen jeden 
Alters offen. Wir suchen Teilnehmer für 
FSJ und BFD für unsere Einsatzstellen 
im WelcomeHouse in Lichtentanne, im 
ABW-Ambulant Betreutes Wohnen in 
Crinitzberg, in unserem Ausbildungs-
zentrum in Langenbach, in der Lern- und 
Erlebniswelt Phänomenia in Glauchau, 
im MGH Mehrgenerationenhaus in 
Hohenstein-Ernstthal und in unserer 
Fremdsprachenkindertagesstätte „Little 
Stars“ in Geithain. Außerdem vermitteln 
wir Stellen für die Kreiskrankenhaus Ru-
dolf Virchow gGmbH in Glauchau, für 

aller miteinander werben. Neben den 
bestimmt interessanten Begegnungen 
besteht die Möglichkeit zu sportlichen 
Aktivitäten wie Basketball, Tischtennis, 
Dance-Aerobic zum Mitmachen. Für die 
Bastelfreunde gibt es ein Kreativ- und 
Experimentierangebot sowie Ballonma-
len und ein Fotoshooting. Eine Hüpfburg 
wird die jüngeren Gäste begeistern.

Interessierte können sich nach er-
folgtem Umbau der Einrichtung einer 
geführten Hausbesichtigung anschließen 
und sich ein Bild über die Rahmenbedin-
gungen der Betreuung minderjähriger 
unbegleiteter Ausländer machen. Au-
ßerdem werden kulinarische Kostproben 
aus den Herkunftsländern sowie Kaffee 
und Kuchen angeboten. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen und bedanken uns bei 
allen, die uns in Vorbereitung dieser Ak-

›› wir suchen teilnehmer für fSJ und bfd

›› Sommerfest der begegnungen

die Sozialtherapeutische Wohnstätte in 
Wiesen. Alle Kitas, Horts und Schulen, 
die zum Träger der GGB Sachsen gehö-
ren und alle Schulen, die zum Träger der 
SIS-Saxony International School „Carl 
Hahn“ gehören, bekommen die Teilneh-
mer für BFD und FSJ ebenfalls über uns.
www.iwswestsachsen.de unter FSJ/BFD. 
Ansprechpartner: Susann Richter
E-Mail: richter@iws-westsachsen.de
Telefon: 03763 4082-138
IWS Integrationswerk Westsachsen ge-
meinnützige GmbH
Auestraße 125, 08371 Glauchau [ ‹‹ ]

tion in Geld- oder Sachspenden unter-
stützen möchten.

SPendenaufruf
Wer uns bei der Ausgestaltung unseres 
Sommerfestes unterstützen möchte, 
bitten wir, das Konto von IWS, Inte-
grationswerk Westsachsen gemein-
nützige GmbH zu nutzen:
DE 23870959740300045065
BIC GENODEF1GC1
Volksbank Raiffeisenbank Glauchau
(Spendenquittung garantiert)
Gleichfalls benötigen wir für unse-
re Jugendlichen dringend Fahrräder 
und wir freuen uns auch über jegliches 
Spielzeug, das sich zum Konstruie-
ren oder Basteln eignet. [ ‹‹ ]

Anzeige

aktuelle information der 
antennengemeinSchaft 
lichtentanne w.v.

Seit Mai 2016 stellt der Internetbe-
treiber km3 in unserem Antennen-
netz neue Tarife zur Verfügung. 
Wie immer einen Schritt voraus fin-
den sich unter anderem Internetta-
rife mit einer Datengeschwindigkeit 
bis zu 50 Mbit/s. Eine Änderung des 
Tarifes  kann unter der Internetseite 
www.km3.de durchgeführt werden.
Ein weiterer Geschwindigkeitsaus-
bau ist je nach Notwendigkeit jeder-
zeit möglich. Wir freuen uns sehr, 
mit der Firma km3 aus Beierfeld ei-
nen leistungsstarken Partner zu ha-
ben, der unbürokratisch und ohne 
staatliche Förderung Investitionen 
in unsere Ortstruktur umsetzt. Der 
Vorstand der Antennengemeinschaft 
Lichtentanne w.V.  [ ‹‹ ]
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bereichSfinale SchulcroSScuP 2016

Am 17. Mai versammelten sich die 
besten Crossläufer der umliegenden 

Grund- und Oberschulen sowie Gymna-
sien zum Wettlauf über 600m, 800m bzw. 
1000m rund um den Sportplatz der Ober-
schule und den Park in Lichtentanne. Für 
unsere Grundschule starteten Alexa von 
der Reith, Lara Luy, Johanna Voigt, Lou-
isa Hunger, Li Simon, Lena Mehlhorn, 
Lilly Barka, Frida Schmidt, Clara Fried-
rich, Fritz Lieberwirth, Jannek Wirth, 
Matti Hammberg, Lasse Rauprich, Willi 
Reichenbach, Kurt Kaiser, Paul Schnei-
der und Anton Helfer. Alle rannten so 
schnell sie konnten. Paul Schneider er-
reichte in der Altersklasse 11 einen her-
vorragenden 2. Platz und Lasse Rauprich 
gewann in der Altersklasse 9 die Bronze-
medaille. Herzlichen Glückwunsch und 
danke für den ehrgeizigen Einsatz an alle 
Teilnehmer. A. Lewey (Sportlehrerin)

exkurSion zur burg mylau

Wir, die Klasse 4b, fuhren am 26. Mai 
im Rahmen der Projektwoche 

„Ritter, Burgen und Geschichte(n)“ mit 
unserer Klassenlehrerin Frau Lewey und 
Elternsprecherin Frau Jahn ins Vogt-
land. Treffpunkt war 7:45 Uhr im Klas-
senzimmer. Mit dem Bus ging es zuerst 
zur Göltzschtalbrücke. Dort lösten wir 
ein Quiz rund um die größte Ziegel-
steinbrücke der Welt. Wir fuhren dann 
weiter zur Burg Mylau. Dort machten 
wir eine spannende Führung. Die Burg-
führerin erzählte uns, dass der Bergfried 
27 m hoch ist und seine Mauern 3 m dick 
sind. Heute befindet sich in ihm ein altes 
Stadtarchiv. Die Burg hat einen 10 m tie-
fen Trockengraben. In der Kapelle finden 
regelmäßig Hochzeiten statt. Die Burg 
Mylau ist sehr gut erhalten und steht auf 
einem Felsen über der Göltzsch. Lana 
Brückner, Kl. 4b [ ‹‹ ]

›› neues aus der grundschule Stenn

EES-Anzeige-Energiepass-1spx261mm4c.indd   1 02.03.16   12:31

Die Crossläufer der Grundschule Stenn Klasse 4b vor dem Portal der Burg Mylau

Anzeigen
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ProJekt „PfiffikuS“

25 Schülerinnen und Schüler der   
Klassenstufe 4 der Grundschule 

Stenn besuchten am 21. April im Rahmen 
des Pfiffikus-Projektes die Oberschule 
Lichtentanne. Auf dem Programm stand 
dieses Mal das Fach Biologie. Herr Trom-
pelt stellte zunächst die Frage, was sich 
denn hinter dem Fach Biologie verberge 
und trug gemeinsam mit den Grund-
schülern die Inhalte des Unterrichts-
fachs zusammen. Anschließend teilte er 
verschiedene Blumen und Pflanzen aus, 
die von den Kindern betrachtet und dis-
kutiert wurden. Mit Lupe und unter dem 
Mikroskop fielen den Kindern noch mehr 
Details auf. Ein Großteil der Kinder be-
teiligte sich eifrig am Geschehen rund 
um die Biologie. Die Schülerinnen und 
Schüler sowie das Hort-Team der Grund-
schule Stenn bedanken sich herzlich bei 
Herrn Trompelt und beim Förderverein 
der Oberschule Lichtentanne.

mittelalterlicheS SchulfeSt

Unter dem Motto „Rund um die Rit-
terzeit“ fand am 1. Juni im Rahmen 

der Projektwoche das große Mittelalter-
fest der Grundschule Stenn statt. Dort 
beteiligten wir uns mit verschiedenen 
Angeboten. Unter anderem waren wir 
am Zuckerwatte-Stand, am Glücksrad 
und beim Kinderschminken und unter-
stützten die Schule durch die Zubereitung 
von leckerem Quark, der zusammen mit 
Stockbrot verzehrt werden konnte. Leider 
machte uns das Wetter einen Strich durch 
die Rechnung, denn es goss schon wenige 
Minuten nach Beginn des Festes in Strö-
men. Schnell halfen viele fleißige Hände, 
alles ins Trockene zu bringen und die 
verschiedenen Attraktionen in den Grup-
penräumen stattfinden zu lassen. Die gute 
Laune ging uns nicht verloren. Wir mach-
ten das Beste aus der Situation und freuen 
uns, Bestandteil einer so schönen Veran-
staltung gewesen zu sein.

›› neues aus dem hort „Pfiffikus“

Entdeckungen unter‘m Mikroskop Mit Tanz & Gesang ins Mittelalter
Wir bedanken uns bei der Geschäftsstelle 
Lichtentanne der Sparkasse Zwickau für 
die großzügigen Sachspenden, die uns 
unter anderem als Preise beim Glücks-
rad dienten. Weiterhin danken wir der 
Grundschule Stenn für die gute Zusam-
menarbeit bei dieser Veranstaltung.

SommerferienProgramm

Auch in diesem Sommer bieten wir 
euch wieder ein buntes Ferienpro-

gramm. Mittwochs ist Ausflugs- und Ent-
deckertag: Unsere Ausflüge führen uns 
ins Bienenhaus Reichenbach, ins Land-
wirt schaftsmuseum im Schloss Blan ken-
hain, in den Sonnenlandpark und in den 
Erlebnispark „Perle“ in Zwickau. Außer-
dem begeben wir uns auf Detektivtour 
nach Zwickau und probieren uns im Seg-
way fahren. Natürlich wird auch wieder 
viel gebastelt und experimentiert. Wir 
stellen unser eigenes Eis her, verkosten es 
und bereiten Smoothies zu. Auch einen 
Spielzeugtag, eine Tauschbörse, einen 
Musiktag, Sport und eine Wasserschlacht 
haben wir eingeplant. Es wird bestimmt 
nicht langweilig! Hort Pfiffikus [ ‹‹ ]

Seit 2015 ist unsere Gemeindebibliothek 
im Bibliotheksverbund Sachsen, kurz 

BIBO-SAX. Der gesamte Bestand unserer 
Bibliothek ist somit im Internet verfügbar. 
www.bibo-sax.de stellt eine Suchfunkti-
on bereit, über die Bücher, CD’s, DVD’s 
und weitere Medien aller teilnehmenden 
Bibliotheken recherchiert werden kön-
nen. Nach der Suche im Katalog erscheint 
eine Trefferliste der gesuchten Bücher 
oder der Bücher des gesuchten Autors. 
Über Filterfunktionen auf der linken Sei-
te kann die Suche weiter eingegrenzt wer-
den. Der Link rechts neben dem Sucher-

›› neues aus der gemeindebibliothek
gebnis liefert eine Lis te aller Bibliotheken, 
die dieses Buch im Bestand haben. Über 
einen weiteren Link erhält man die Kon-
taktdaten und Öffnungszeiten der ge-
wünschten Biblio thek. Medien, die nicht 
im Bestand der Gemeindebibliothek 
sind, können über andere Bibliotheken 
im sächsischen Verbundnetz BIBO-SAX 
für Sie bestellt werden. Hinweis: Ganz 
oben auf der Startseite befindet sich ein 
Link „Was ist Bibo-Sax.de“ – dort ist die 
Funktionsweise des Suchportals ausführ-
lich erläutert. Viel Spaß beim Stöbern 
wünscht Petra Spitzner, Bibliothek [ ‹‹ ]
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fit für die Schule!

Nicht mehr lange – dann verabschie-
den sich neun Wackelzähne vom 

Kindergarten. In den Vorschulstunden 
lernten unsere Schulanfänger ganz eifrig 
mit und führten viele Erkundungsgänge 
durch. Wir besuchten die Zuckertüten-
fabrik der Firma Roth und in der Bä-
ckerei Keßler konnten wir den f leißigen 
Bäckersleuten über die Schulter schauen 
und selbst Plätzchen backen. Im Land-
wirtschaftsbetrieb Frieder Kraus haben 
wir Kühe gefüttert und der Melkstand 
wurde uns ganz genau erklärt.

Mit unseren Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr besteht schon seit vielen 
Jahren eine sehr gute Zusammenarbeit. 
Sie organisierten am Osterdonners-
tag  ein Fest mit vielen Stationen und 
einer Ostereiersuche auf dem Schulhof 
der Grundschule. Erst kürzlich waren 

Dies ist das Motto unserer Kirmes in 
diesem Jahr. Es soll rund um das 

Thema Musik gehen. Unsere Kirche fei-
ert ihren 120. Geburtstag und der Gos-
pelchor, der seit 20 Jahren besteht, wird 
den Montagabend in der Kirche ausge-
stalten.

Zum Sonntagsumzug möchten wir 
das Thema aufgreifen und rufen deshalb 
schon jetzt die Stenner und Nachbarge-
meinden auf, sich zu beteiligen. Es soll 
ein bunter Umzug zum Thema Musik 
werden. Egal, ob Darstellungen aus Mu-
sicals oder Musikfilmen, Musikgruppen 

unsere Wackelzähne 
wieder zu Gast in der 
Feuerwehr, wo Horst 
Franke, Heiko Werner 
und Alexander Spiller 
den Kindern viel Interessantes über die 
wichtigen und verantwortungsvollen 
Aufgaben der Feuerwehr berichteten.

Außerdem war Herr Lange von der 
Polizei bei uns zu Gast und machte un-
sere Kinder fit für den Schulweg.

Wir danken allen, die uns bei un-
serer Arbeit in der Kita so toll unterstüt-
zen und wünschen unseren Schulanfän-
gern einen guten Start für die Schule.

wir Sind ein „hauS der kleinen 
forScher“

Am 19. Mai 2016 wurde unsere Kita 
zum „Haus der kleinen Forscher“ 

zertifiziert.

›› neues aus der kita Pfiffikus

›› kirmes 2016 – Stenn wie es singt und 
 klingt

Die Polizei zu Gast bei den Wackelzähnen Unsere kleinen & großen Forscher...

Groß war unsere Freu-
de über diese Anerkennung, 
denn schon seit Jahren füh-
ren wir Experimente durch 
und hatten somit beste Vor-
aussetzung für die Zertifi-

zierung. Durch das Experimentieren 
kommen die Kinder meist selbst auf 
viele neue Erkenntnisse und erhalten 
Einblicke in das Geschehen von Natur 
und Technik. Auch die Hortkinder füh-
ren seit Neuestem einmal in der Woche 
Experimente durch.

Im Kindergarten greifen wir gerne 
aktuelle Themen aus der Natur und den 
Jahreszeiten auf. Aber auch Licht, Ma-
gnetismus und vieles mehr weckt unsere 
Neugier. Bei unseren Forscherwochen 
können sich die Kinder ganz selbststän-
dig ausprobieren. Toll ist auch das In-
teresse vieler Eltern und die Unterstüt-
zung mit Material.

Beim Forschen haben sich auch sehr 
gute Verhaltensweisen ausgebildet. Die 
Kinder unterstützen und helfen sich ge-
genseitig. Es ist super, dass unsere Kin-
der nachfragen und weiterdenken. Uns 
allen macht das Forschen großen Spaß. 
Kita-Team Pfiffikus [ ‹‹ ]

von früher oder heute, bekannte Sän-
gerinnen/Sänger oder was auch immer. 
Macht euch schon einmal Gedanken 
dazu.

Natürlich soll es auch am Sonntag-
nachmittag wieder ein buntes Programm 
auf der Bühne geben. Sammelt Ideen und 
meldet euch am besten per E-Mail unter 
kirmesstenn@gmail.com oder sprecht 
die Leute vom Kirmesteam einfach an.

Nun wünschen wir euch einen schö-
nen und erholsamen Sommer. Wir sehen 
uns im Herbst zur Stenner Kirmes 2016. 
Annette Gebhardt [ ‹‹ ]
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etwaS erfahren über lÄnder 
dieSer welt

Ab 22. Februar starteten wir „Eine 
Reise um die Welt“. Das war der 

Wunsch der Pleißenknirpse in ihrem 
Projekt. Jede Gruppe machte täglich eine 
Reise von Kontinent zu Kontinent. Dabei 
erfuhren sie vieles über die Menschen und 
deren Nahrung, Sehenswürdigkeiten, 
typische Produktion von Erzeugnissen 
sowie geologische und meteorologische 
Besonderheiten. Jede Gruppe verwandelte 
sich in ein Land und die anderen kamen 
zu Besuch. Es gab typische Speisen, Mu-
sik, Geschichten, Getränke, Tiere u.v.m. 
Dieses Projekt wurde von den Kindern so 
gut angenommen, dass es einen Anstoß 
gab, dieses Thema zum Motto unseres 
Kinderfestes zu machen.

Und wie es im Frühjahr so ist: es wer-
den viele kleine Tiere geboren. Deshalb 
machten sich die Kindergarten-Gruppen 
an verschiedenen Tagen auf den Weg zum 
Bauernhof Schlesiger. Dort bekamen wir 
alles genau erklärt und konnten Kälb-
chen, Lämmchen, Häschen, Fohlen und 
Küken bestaunen. Bei der Schweinefüt-
terung haben sich alle nur wie Ferkel be-
nommen, denn diese waren schon etwas 
größer. Wir konnten die Melkmaschine 
beobachten und die Unterschiedlichkeit 
der Körner fühlen. Danke der Familie 
Schlesinger, besonders Manuela für die 
tollen Führungen.

Des Weiteren besuchten wir das Pup-
pentheater. Die Igelgruppe fuhr mit der 
Vogtlandbahn ins Zentrum und erlebte 
das Stück: „Mama, wo ist eigentlich das 
Gestern hin“. Diese Frage stellten sich die 
Kinder schon oft und siehe da - die kleine 
Loretta kämpfte sich so durch, bis sie und 
wir eine Antwort hatten: Das Gestern ist 
in uns drin!

Ein weiterer Höhepunkt in diesem 
Frühjahr war der Schwimmunterricht 
unserer Vorschulkinder. Mit der Vogt-
landbahn fuhren wir dieses Mal nach 
Zwickau in die „Glück-Auf-Schwimm-
halle“. Mit viel Freude erlernten die Kin-
der die Schwimmbewegungen, tauchten 
und sprangen sogar vom Sprungturm. 
Somit konnten in diesem Jahr auch wie-
der fast alle Kinder ihr Seepferdchenab-
zeichen überreicht bekommen. Einige 
Bronzeabzeichen wurden ebenfalls verlie-
hen. Ein großes Dankeschön geht an die 
Schwimmlehrerin Annegret Welschke.

kinderfeSt

Am 21. Mai ab 10 Uhr startete unser 
Kinderfest. Alle Kinder und Gäs-

te nahmen auf einer riesigen Weltkugel 
Platz. Vom Steckenpferdrennen der In-
dianer über Hochseeangeln im Norden, 
Nudeln auffädeln und Spaghetti zutschen 
in Italien, Löwenfütterung in Afrika, 
Micky-Maus-Zielwurf, Origami-Schmet-
terlinge basteln, Glücksrad, bis hin zum 
Kinderschminken und Aktionslauf in der 
großen aufgeblasenen Raupe konnte man 
alles entdecken. Nach leckerem Eis aus 
der Antarktis stiegen noch 99 Luftballons 
in die Höhe. Es war ein wunderschöner 
Anblick – genau wie der, den man auf 
die „Genussstrecke“ hatte: Soljanka, Hot 
Dog, Burger, Roster und viele Getränke.

Es machte alles viel Spaß und brachte 
große Freude. Für die engagierte Unter-
stützung zum gelungenen Fest bedanken 
wir uns auf diesem Weg ganz herzlich bei 
unserem Elternrat, der Sparkasse Ebers-
brunn, der Bäckerei Kunze, bei der dm-
Drogerie sowie Nicole Wentroch (Haar-
studio Wellenlänge) und Heike Knerl 
(Balancekosmetik), welche die Kinder 
schminkten.
 

›› erlebnisse bei den Pleißenknirpsen im frühling

Das diesjährige Kinderfest war bunt und multikulturell

Entdeckungen im August-Horch-Museum

vorSchulauSflüge

Am Mittwoch, den 11. Mai begaben 
sich 24 mutige „Vorschulforscher“ 

auf die Reise ins Haus der Entdecker nach 
Friedrichsgrün. Mit dem Bus angereist, 
bestaunten sie erst einmal das große Ge-
bäude, welches nun vor ihnen zu sehen 
war. Ihr primäres Ziel war es, etwas über 
Magnetismus zu erfahren, selbst damit 
tätig zu werden und das ein oder andere 
Rätsel zu lüften.

So erfuhren sie, warum Magnete sich 
anziehen und abstoßen, wofür sie genutzt 
werden und welche Bedeutung Nord- und 
Südpol haben. Der Workshop dauerte 45 
Minuten und beinhaltete viele tolle Mag-
netspiele und -experimente.

Außerdem gab es noch viele andere 
Dinge zu erkunden. Eine Spiegelwelt, in 
der man sich und sein Umfeld auf ver-
schiedenste Art und Weise visuell wahr-
nehmen konnte, ein ganzer Raum, in dem 
man mit seinen Sinnen experimentieren 
oder mit unterschiedlichen Kugelbahnen 
für spannende Achterbahnfahrten sorgen 
konnte. Am Ende gab es dann noch eine 
Stärkung: leckere Quarkkeulchen mit Zu-
cker und Apfelmus. Für unsere kleinen 
Forscher war dies ein ganz besonderer und 
spannender Tag, der mit einem: „Juhu, es 
war so cool!“ von einem Vorschüler beju-
belt wurde. Am 25. Mai machten sich die 
Vorschüler auf den Weg nach Zwickau ins 
Automobilmuseum August Horch. Mit 
Zipfelmützen bestückt ging es für sie beim 
Zwergen-Slalom durch die Ausstellungs-
halle. Bewundert wurden Oldtimer, eine 
Tankstelle aus den 30er Jahren und das 
originale Büro von August Horch. Zum 
Schluss durften sich alle noch ein kleines 
Bonbon im Tante Emma Laden auf der 
his torischen Straßenszene abholen. [ ‹‹ ]



Juni 2016 ›› PleiSSentalrundSchau kommunale nachrichten 15

Wir, die Schulanfänger der Park-
wichtel, starteten am 24. Mai 

2016 zu unserer Abschlussfahrt. Pünkt-
lich 8:30 Uhr stand unser Bus vor dem 
Kindergarten und begann mit uns eine 
kleine Zeitreise in die Vergangenheit. Ja, 
aber wo ging es hin? Die Aufregung war 
groß…!

Der Bus nahm seine Fahrt in Rich-
tung Windberg auf. An einem großen 
alten Tor nahm uns Frank, auch Chief 
genannt, in Empfang. Es ging tief durch 
den Wald, vorbei an vielen interessanten 
Holzhütten, einem Tippie bis hin zu 
einem Häuschen, wo wir alle Informati-
onen über das Leben der Cowboys und 
Indianer im Wilden Westen erhielten. 
Gestärkt nach Keksen, Apfelsaft und Tee 
ging es auf ins Abenteuer.

Wir besuchten eine alte Apotheke, 
die Bank, den Saloon, den Sheriff mit 
seinem Gefängnis, die Pferdestation, den 
Esel „Nugget“ und eine Goldmine. Nach 
ausgiebigen Informationen durften wir 
uns auch beim Goldwaschen behaupten. 
Nachdem jede Menge Edelsteine und 
Gold gefunden wurde, stärkten wir uns 
am Lagerfeuer mit Stockbrot.

Nun ging es auf in die zweite Runde: 

Bei verschiedenen Spielen wie Armbrust 
schießen, Hufeisen werfen, Specht ärgern 
und Baumstammweitwurf haben wir un-
sere Kräfte gemessen. Abgerundet wurde 
alles mit einem Wissensquiz. Wir konn-
ten dabei all unser neu erlangtes Wissen 
preisgeben und wir waren echt super. 

›› Parkwichtel goes to the „wild east town“

…die burg SchÖnfelS mit ihren 
auSStellungen

Am letzten Sonntag im Mai wurde 
die große Sommerausstellung „Und 

ewig lockt…“ mit Grafiken, Holzschnit-
ten und Skulpturen des Künstlers Peter 
Zaumseil feierlich eröffnet. Nachdem die 
Bürgermeisterin Inge Krauß den Künstler 
und die zahlreichen Gäste begrüßt hatte, 
gab Dr. Gisbert Wagner in seiner Lau-
datio einen Einblick in das Wesen und 
Schaffen von Peter Zaumseil.

Der Künstler bedankte sich bei den 
Anwesenden und freute sich, nach 25 Jah-
ren mit seiner Kunst auf die Burg Schön-
fels zurückzukehren. Den musikalischen 
Rahmen lieferte die Gruppe Kaiman aus 
Lichtentanne.

Die Werke von Peter Zaumseil prägen 
zwei charakteristische Aspekte: Land-
schaften und Figuren. Die Landschafts-
gemälde vermitteln Eindrücke seiner 

Bevor es dann wieder auf den Heim-
weg ging, haben wir noch ein Festmahl 
mit Nudeln, Wurst und Tomatensoße 
bekommen. Unser Dank für diesen be-
sonderen Tag geht an die Bewohner der  
Wild East Town. Die Schulanfänger der 
Parkwichtel  [ ‹‹ ]

Anerkannte Wildwest-Experten

zahlreichen Auslandsreisen ebenso wie 
Motive seiner geliebten Heimat im vogt-
ländischen Elsterberg. Seine figürlichen 
Darstellungen dagegen kreisen um das 
ewige Thema „Mann und Frau“ mit allen 

Emotionen, die aus diesem Verhältnis er-
wachsen können.

Die Ausstellung auf Burg Schönfels 
lädt bis zum 28. August 2016 zum Ent-
decken der Kunstwerke ein. [ ‹‹ ]

›› „und ewig lockt…“
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Neue Freunde! Das ist das Fazit des 25. 
Mai 2016 in der Stenner Feuerwehr. 

Dreizehn Teenies und drei Mitarbeiter 
vom Verein für die Tschernobylhilfe Har-
tenstein waren an dem Mittwoch bei uns 
hier in Stenn. Die beiden Dolmetsche-
rinnen hatten viel zu übersetzen, denn 
unsere Sprachkenntnisse in Russisch 
reichten für die vielfältigen Ansagen und 
Gespräche nicht. Die Verständigung wur-
de aber zunehmend besser, auch mit Hän-
den und Füßen, Gestik und Mimik!

So sehen wir auf einen wunderschönen 
Tag der Begegnung zurück: Vorstellungs-

Am Freitag, den 27. Mai 2016 war es 
soweit: Im Beisein der Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter der Roth GmbH 
sowie vielen weiteren Gästen führten die 
beiden Geschäftsführer Klaus und Lukas 
Roth den ersten Spatenstich für den Er-
weiterungsbau aus. Unterstützt wurden 
sie dabei von der Landtagsabgeordneten 
Kerstin Nicolaus, der Bürgermeisterin 
Inge Krauß und Herrn Langner von der 
Baufirma Consass.

Viele Gäste waren der Einladung ge-
folgt; darunter Vertreter der IHK, der 
Sparkasse und des Landratsamtes. Nach 
der Begrüßung nahm Lukas Roth die Ge-
burt seiner Tochter zum Anlass, auf hu-
morvolle Weise Parallelen zwischen der 
Entwicklung eines Kindes und des Fami-
lienunternehmens zu ziehen.

Auch der Seniorchef Klaus Roth gab 
einen sehr persönlichen Einblick in die 
bewegte Firmengeschichte, die untrenn-
bar mit seiner Ehe und damit mit sei-
ner Frau Elke Roth verbunden ist. Seine 
„Zeitreise“ führte dabei vom ersten Fir-

runde, Singen, Spielen und mittags vier 
Supperpizzen! Spaziergang durch den Ort 
mit Spielplatz, Bergbauinfos am Mund-
loch im Unterdorf, Umschau vom Kirch-
turm Stenn und Fragen zur Bedeutung 
der Kirche, auch der handgeschriebenen 
Stenner Kirmesbibel, zu den Glocken und 
der Orgel. Dann die erfrischende Überra-
schung: das köstliche Eis in der Bäckerei 
Keßler. Wettspritzen und Feuerwehrtech-
nik, Rundfahrten im Dorf, Roster und an-
dere Grillspeisen, Obst und Süßigkeiten! 
Nicht zu vergessen: die Tombola „Jedes 
Los gewinnt!“

mensitz in einem ehemaligen Hühnerstall 
über den Umzug in das Gewerbegebiet 
Lichtentanne bis hin zum Bau eines eige-
nen Verlags- und Produktionsgebäudes 
in Stenn. Auch die sich im Laufe der Zeit 
gewandelte Produktpalette von Kalen-
dern und Geschenkbüchern zu Schultüten 
und Schulbedarf sowie Adventskalendern 
„für die Großen“ fand sich in seine Aus-
führungen wieder. Anschließend dank-
ten Kerstin Nicolaus und Inge Krauß der 

›› nowuje drugie!

›› erster Spatenstich 
 im gewerbegebiet 
 Stenn

Erster symbolischer Spatenstich für die Erweiterung der Roth GmbH

Aus Fremden wurden Freunde. Das ist 
nicht selbstverständlich. Aber dafür ha-
ben die Kameradinnen und Kameraden, 
das Team von Helfern aus dem Verein 
wieder aktiv mitgemacht. Danke für die 
Sachspenden aus Stenn. Dank auch für 
die finanzielle und moralische Unterstüt-
zung bei der Vorbereitung, Ausführung 
und Nacharbeit. Für uns gab es nicht 
nur den speziellen materiellen Dank aus 
Weißruss land, sondern die wunderschöne 
Erfahrung, dass wir neue Freunde haben, 
nowuje Drugie! Im Auftrag des neuen Sten-
ner Teams grüßt herzlich H. Franke [ ‹‹ ]

Familie Roth für ihr unternehmerisches 
Engagement, das ganz im Sinne des zi-
tierten Satzes von Helmut Kohl zu den 
„Blühenden Landschaften“  beigetragen 
hat und weiter beiträgt.

In Zukunft wird der Ortsteil Stenn 
mit einer 14 Meter hohen Zuckertüte ein 
neues Wahrzeichen haben, das – von wei-
tem sichtbar – vom unternehmerischen 
Erfolg der „Zuckertütenfabrik“ kündet.
KSM [ ‹‹ ]
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›› instandsetzung des entenhauses im gemeindepark

Auf persönlichen Wunsch können Geburtstage außerhalb der gesetzlichen Vorgaben wieder veröffentlicht werden. Dazu 
kann folgendes Formular genutzt werden, welches im Rathaus der Gemeinde Lichtentanne eingeworfen werden kann:

Hinweis: Bisher erteilte Widersprüche zur Veröffentlichung der Geburtstagsdaten müssen vor Neuerteilung der Einwilli-
gung zur Veröffentlichung widerrufen werden!

Das saubere Entenhaus kann „bezogen“ werden

Im Monat Mai stellten sich einige Mit-
glieder unseres Heimatvereines der 

Aufgabe „Reinigung des Teiches und 
Instandsetzung des Entenhauses“. Nach-
dem das Wasser abgepumpt war, wur-
den viele Schubkarren mit Blättern und 
Schmutz aus dem Teich entfernt und ent-
sorgt. Die beiden Teichrosen wurden aus 
ihren Gefäßen entnommen und wieder 
im Teich eingepflanzt. Das Entenhaus 
wurde demontiert und alle defekten und 
verfaulten Teile erneuert. Zuletzt erhielt 

es einen neuen Anstrich und das Dach 
wurde witterungsbeständig mit einem 
Alublech verkleidet. Dieses Material und 
die Arbeitsleistung wurde von Rainer 
Schmidt aus Lichtentanne gesponsert. Im 
Namen des Vereines bedanke ich mich 
auf diesem Weg noch einmal recht herz-
lich bei Rainer Schmidt.

Ich wünsche mir nur eines: dass der 
instandgesetzte Teich recht lange in die-
sem Zustand bleibt. Horst Landgraf, Hei-
matverein Lichtentanne [ ‹‹ ] 

›› Seniorengeburtstage im Juni und Juli 2016
ortSteil lichtentanne 

Renate Becker 18.06. 75 Jahre

Irmgard Kröner 19.06. 85 Jahre

Dieter Kunze 01.07. 75 Jahre

Norbert Scholz 04.07. 80 Jahre

Ursula Opelt 04.07. 70 Jahre

Leonie Sommer 11.07. 80 Jahre

Karl-Heinz Bloecks 18.07. 75 Jahre

 
ortSteil SchÖnfelS 

Harald Röber 19.06. 75 Jahre

Klare Strobel 24.06. 95 Jahre

Kurt Rittrich 03.07. 85 Jahre

Bernd Popp 04.07. 75 Jahre

Rolf Klemm 04.07. 70 Jahre

Dr. Gottlieb Polzer 14.07. 80 Jahre

Inge Brüderlein 15.07. 80 Jahre

Georg Köhler 20.07. 80 Jahre
 
 
ortSteil Stenn 

Werner Marquardt 16.07. 80 Jahre

Renate Backert 19.07. 75 Jahre
 

die gemeinde lichten tanne 
gratuliert allen Jubilaren 
ganz herz lich und wünScht 
alleS gute und 
geSundheit 
für daS neue 
lebenSJahr!

 
ortSteil eberSbrunn  

Helga Schubert 20.06. 80 Jahre

Dr. Günther Drechsel 24.06. 80 Jahre

verÖffentlichung der geburtStage (ab dem 70. geburtStag)
Hiermit willige ich in die Veröffentlichung meines Geburtstages außerhalb der gesetzlichen Vorgaben im Amtsblatt der 
Gemeinde Lichtentanne ein.

Name, Vorname:

Geburtsdatum:                        .                   .                                        (im Format TT.MM.JJJJ) 

Anschrift:

Ort, Datum, Unterschrift:

Die Einwilligung gilt bis auf Widerruf!

✂
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Was ist los in lichtentanne und 
umgebung?

Jeden montag
10 Uhr Miniclub im Regenbogen-Haus 
Stenn und jeden ersten Montag im Mo-
nat 16 Uhr

19:30 Uhr Aerobic in der 
Turnhalle Ebersbrunn 

Jeden mittwoch
14–18 Uhr AG Gestalten in Ton in der 
Keramikwerkstatt St. Barbara

16:15–17 Uhr Seniorengymnastik in der 
Grundschule Stenn

18 Uhr Schachabend des TSV Lichten-
tanne im Vereinszimmer des Sportler-
heimes

19 Uhr Skatclub Ebersbrunner Löwen,
Vereinsspieltag im Gasthof zum Löwen

19 Uhr Ebersbrunner Schnitzer in der 
KiTa Ebersbrunn

14-tÄgig, immer dienStagS
Klöppeln in der Kita Ebersbrunn, jeden 
ersten und dritten Dienstag im Monat

14–18 Uhr AG Gestalten in Ton in der 
Keramikwerkstatt St. Barbara

17 Uhr Sportgruppe im Bürgerhaus 
Lich tentanne

Jeden zweiten dienStag im monat
14:30 Uhr Treff der Seniorengruppe 
Stenn im Speiseraum der Grundschule 
Stenn

14-tÄgig, immer mittwochS
16–19 Uhr Klöppeln im Vereinshaus 
Schönfels

19:30 Uhr Frauengruppe YOGA in der 
Turnhalle Ebersbrunn

Jeden erSten freitag deS monatS
19 Uhr Versammlung des Geflügelver-
eins Stenn in der Gartenanlage „Erho-
lung“. Interessierte sind herzlich einge-
laden.

Jeden erSten Sonntag deS monatS
10 Uhr Züchtertreffen mit Frühschop-
pen in der Gaststätte „Zur Mutz“ in 
Lichtentanne

›› veranstaltungen Juni / Juli 2016

Juni / Juli

18. Juni
14:30 Uhr 22. Parkfest im Park Lichten-
tanne

19. Juni
17 Uhr Geistliche Sommermusik in der 
Kreuzkirche Ebersbrunn

22. Juni
19.30 Uhr Burgsommer 2016 – 
Premiere „Die Welt auf dem 
Monde“ auf Burg Schönfels

29. Juni
15 Uhr Seniorennachmittag im Bürger-
haus Lichtentanne

1.–3.Juli
Sommerfest in Schönfels

9.–10. Juli
11. Handwerker- und Töpfer-
markt auf Burg Schönfels

18. Juli
14:30–18:30 Uhr DRK-Blutspende im 
Bür ger haus Lichtentanne

23. Juli
19 Uhr UNIKUM Musikfes-
tival auf Burg Schönfels

NEU!

Burgsommer 2016 – Erleben Sie „Die Welt auf dem Monde“!
Fast ist es soweit: die grandiose Aufführung des Theaters Plauen-Zwickau vor der traumhaften 
Kulisse unserer Burg Schönfels hat am 22. Juni um 19.30 Uhr Premiere. Lassen Sie sich dieses 
turbulente, sommerliche Treiben mit Musik und Szene nicht entgehen und sichern Sie sich Ihre 
Karten für dieses besondere Schauspiel!

Weitere Vorstellungen finden an folgenden Tagen statt:
Freitag, 24.06. und Samstag, 25.06. um 19.30 Uhr

Sonntag, 26.06. um 18 Uhr
Dienstag, 28.06. und Mittwoch, 29.06. um 19.30 Uhr

Freitag, 01.07. und Samstag, 02.07. um 19.30 Uhr

Musikalische Leitung Thomas Peuschel Regie Jürgen Pöckel 
Bühne/Kostüme Josephine Buchert

Sänger/innen Johanna Brault ¬ Julia Ebert ¬ Natalie Senf a. G. 
¬ John Pumphrey ¬ Karsten Schröter 

Opernchor des Theaters Plauen-Zwickau ¬ Philharmo-
nisches Orchester Plauen-Zwickau [ ‹‹ ]
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Anzeige

mit Jürgen kerth, Peter‘S deal und 
lohberg
Openair am 23.07.2016 auf Burg Schön-
fels: Einlass 18 Uhr, Beginn 19 Uhr

Ihr könnt Euch freuen: Das Unikum 
Festival findet 2016 seine Fortsetzung. 

Die Burg Schönfels mit ihrem tollen Am-
biente bietet am 23.07.2016 die Bühne für 
die Legenden Jürgen Kerth, Peter‘s Deal 
sowie Lohberg.

Viel positive Resonanz aus den Vor-
jahren ermutigte uns, ein drittes Unikum 
zu organisieren.

Jürgen Kerth, Blues-Gitarrist und 
-Sänger, steht seit 45 Jahren auf der Büh-
ne und begeistert mit einem Sound zwi-
schen Santana, B.B. King, Hendrix u.a.

Peter‘s Deal, seit 32 Jahren im Musik-

55 ausgewählte Töpfer und Kunst-
handwerker aus ganz Deutsch-

land reisen wieder an, um im schönen 
Flair der Burg Schönfels ihre Arbeiten 
zu verkaufen. Die Arbeiten der Hand-
werker sind ausschließlich in der eigenen 
Werkstatt entstanden. Bei den Töpfern 
findet man Gebrauchsgeschirr wie Tas-
sen, Teller, Kannen, Zierkeramik bis hin 
zu Kunstobjekten. Für den Garten gibt 
es Keramiksäulen, Pflanzschalen und 

›› 3. unikum musikfestival 2016 auf burg Schönfels

›› 11. handwerker- und töpfermarkt am 9. und 10. Juli 
 auf burg Schönfels

geschäft, spielt Blues mit eigener Hand-
schrift und Texten, die aus dem Leben 
gegriffen sind. Die Wurzeln der Band 
Lohberg, die genau hier, im Osten, im 
Zwickauer Land liegen, manifestieren 
ihren Stil, der Dialekt und deutsche Spra-
che mit Rockmusik von Smart bis Hart 
verbindet.

Karten sind ab sofort auf Burg Schön-
fels unter Tel. 037600 2327 und in den 
Vorverkaufsstellen des Liederbuchver-
eins erhältlich: Touristinformation Zwi-
ckau, Concordia Buchhandlung Zwickau 
und HEBER Elektromechanik Lichten-
tanne. Wir danken dem Liederbuchver-
ein, der Fima Gerüstbau Rossol und dem 
Seniorenpflegeheim Schönfels für die 
Partnerschaft. Vorverkaufspreis 20 €, 
Abendkasse 25 € [ ‹‹ ]

Dekokugeln. Liebhaber von selten ge-
wordenem Kunsthandwerk können beim 
Drechsler, Textilgestalter, Blaudrucker, 
Kerzenzieher, Grafiker, Holzspielzeug-
macher, Filzer und Ledermacher noch 
alte Gewerke bestaunen und zuschau-
en, wie der tschechische Töpfer Michal 
Plihal RAKU-Brände vorführt, eine alte 
japanische Brenntechnik. Es gibt weitere 
Vorführungen wie Drehen an der Töp-
ferscheibe, Drechseln und Korbflechten. 

23. Juli 2016,
19 Uhr

UNIKUM
MUSIKFESTIVAL

Erwartet wird auch Karl Dommel aus 
Bechhofen, einer der letzten Pinselma-
cher Deutschlands. Ein großes Kreativ-
zelt für Kinder lädt zum Mitmachen ein. 
Der große Kunsthandwerkermarkt ist an 
beiden Tagen mit Livemusik von 10 bis 18 
Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Veranstalter: Töpferhaus Großpösna, 
Peggy Nothnagel, Grimmaische Str. 7, 
04463 Großpösna, 
Tel.: 034297 146 940 [ ‹‹ ]



›› vorankündigung
Sonntag 23.10.2016, 15 Uhr

2. kunStauktion

in der Kirche St. Barbara

Vorbesichtigung und 

Reservierung

ab 12 Uhr möglich
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Seifen-
kiste

10.00 U G Fhr ottesdienst im estzelt
10.00 U T Shr raining zum eifenkistenrennen
11.30 U M V Shr ittagessen im ereinshaus chönfels
13.00 U S 15. Shr tart zum eifenkistenrennen

Schönfelserlädt herzlich ein Schönfelser
Der Feuerwehrverein Schönfels 1997 e.V.

lädt herzlich ein
Der Feuerwehrverein Schönfels 1997 e.V.

Einlass ab 18.00 Uhr

20.00 Uhr Theater:

Eintritt: € 3,-

20.00 Uhr

Eintritt frei

feierliche Siegerehrung im Festzelt

zumzum

ca. hr15.30 U

...was für ǹe Tür? „Haute Couture“

F
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g
:

um den

im/am Festzelt:
ab 14.30 U K - & Fhr inder amiliennachmittag

Glücksrad, Kinderschminken,
Löschübung der Jugendfeuerwehr,
Kinder- Trödelmarkt, Karussell, Tombola,
Kleintierzüchter und vieles mehr

15.00 Uab hr Aufführung des Kiga's Schönfels

Wo: Konsumberg

feierliche Siegerehrung im Festzeltca. hr15.30 US
o
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n
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g

:
S

a
m

st
a

g
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Einlass ab 19.00 Uhr

2. Jugendvereinspokal
und dem

Musikalischer
Kameradschaftsabend

...was für ǹe Tür? „Haute Couture“

mit Übertragung des Viertelfinalspiels
der EURO 2016 im Festzelt

ab 21.00 Uhr

Musikalischer
Kameradschaftsabend

(im Festzelt)

Die Kirchgemeinde Ebersbrunn lädt 
am Sonntag, den 19. Juni 2016, ab 

17 Uhr zu einem Kirchenkonzert unter 
dem Titel „Geistliche Sommermusik“ 
mit der Neuen Westsächsischen Chor-
vereinigung und dem Blockf lötenen-
semble „Flauto con brio“ ein. 

Die Neue Westsächsische Chor-
vereinigung unter Leitung von Georg 
Christoph Sandmann wird Chor-Kom-
positionen der Renaissance bis zur Ge-
genwart bieten: Hans Leo Haßler ist 

›› geistliche Sommermusik in der kreuzkirche ebersbrunn
ebenso vertreten wie Henry Purcell, 
neben zwei Sätzen von Hugo Distler 
werden auch einige Lieder von John 
Rutter gesungen.

Wie der Titel des Konzerts bereits 
verrät, werden nicht nur geistliche 
Stücke aufgeführt, sondern es erklin-
gen auch einige Volkslieder, passend 
zur Jahreszeit.

Das Blockf lötenensemble der Kreis-
musikschule „Clara Wieck“ unter der 
Leitung von Cornelia Fluder trägt den 

Namen „Flauto con brio“ - also „mit 
Schwung“; dieser soll in Gaillarden aus 
dem 16. Jahrhundert ebenso zum Aus-
druck kommen wie in zeitgenössischen 
Variationen über das alte Volkslied 
„Kommt ihr G śpielen“. Das Konzert 
wird von Georg Christoph Sandmann 
moderiert. 

Der Eintritt ist frei. Um eine Kol-
lekte und Spenden für die Musiker 
wird am Ende des Konzertes gebeten. 
Kirchenvorstand der Kirchgemeinde 
Ebersbrunn [ ‹‹ ]



Auch in diesem Jahr bieten der Kreis-
sportbund Zwickau und die Kreis-

sportjugend Zwickau in Zusammenar-
beit mit Sportvereinen ein vielfältiges 
Programm an. Dazu gehören Reiten, 
Tennis, Sommerrodeln, Kegeln, Yoga, 
Fußball, Bouldern & Klettern, Zumba, 
Breakdance & HipHop, Inline-Skating 
& Mountainbike, Geocaching, Tanzen, 
Bogen- und Wassersport, Stehpaddeln, 
Ballsport, Selbstverteidigung, Basketball, 
Surfen und ein Schnuppertag auf dem 
Flugplatz Zwickau.

Das komplette Ferienprogramm mit 
Ortsangaben, Anmeldefristen, Teilneh-
mergebühren sowie den Kontaktdaten 
steht unter www.gemeinde-lichtentan 
ne.de in der Rubrik Leben in Lichten-
tanne/Kinder & Jugend/Ferienprogramm 
zum Herunterladen bereit. [ ‹‹ ]
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›› Sommerferien-
 programm 2016

Für viele Menschen beginnt im Som-
mer die wohlverdiente Ferienzeit 

und die Urlaubsvorbereitungen laufen 
auf Hochtouren. 

Auch in dieser Zeit sind zahlreiche 
Patienten auf Blutpräparate angewiesen. 
Um sicherzustellen, dass diese Patienten 
ihre überlebenswichtigen Therapien er-
halten können, ist es dringend notwen-
dig, dass auch in dieser Zeit möglichst 
viele Menschen eine Blutspende leisten. 
Gerade die häufig bei der Behandlung 
einer Krebserkrankung eingesetzten 
Thrombozytenkonzentrate haben eine 
Haltbarkeit von lediglich vier bis fünf 
Tagen. Aus diesem Grund sind Blut-
spenden jederzeit von höchster Bedeu-
tung. 

Der DRK-Blutspendedienst bedankt 
sich in den Sommermonaten mit einem 
kleinen Geschenk: einem mobilen Auf-
ladegerät, einer sogenannten Power-
bank. Die Aktion läuft in Sachsen bis 
zum 30. Juli 2016.

Die nächste Möglichkeit zur Blut-
spende besteht am 18. Juli 2016 in der 
Zeit von 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr im 
Bürgerhaus Lichtentanne, Hauptstraße 
39. Bitte zur Blutspende den Personal-
ausweis mitbringen!

›› blutpräparate auch im Sommer dringend benötigt
Alle DRK-Blutspendetermine unter 

www.blutspende.de oder über das Ser-
vicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos 
erreichbar aus dem Dt. Festnetz).

wer darf blut SPenden?

Blutspender müssen mindestens 18 
Jahre alt und gesund sein. Bei der 

ersten Spende sollte ein Alter von 65 
nicht überschritten werden. Bis zum 73. 

Geburtstag ist derzeit eine Blutspende 
möglich, vorausgesetzt, der Gesund-
heitszustand lässt dies zu. Bei einer 
ärztlichen Voruntersuchung wird die 
Eignung zur Blutspende jeweils tages-
aktuell auf dem Termin geprüft. Bis zu 
sechs Mal innerhalb eines Jahres dürfen 
gesunde Männer spenden, Frauen bis 
zu vier Mal innerhalb von 12 Monaten. 
Zwischen zwei Spenden liegen minde-
stens acht Wochen.  [ ‹‹ ]
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Sie wollen rundum
abgesichert sein?
Richtig vorsorgen ist gar nicht so schwer.
Vorausgesetzt, Sie nehmen sich die Zeit und
werden gut beraten. Lassen Sie uns Ihre Fragen
doch ausführlich und in aller Ruhe besprechen.

Frieder Strunz

Allianz Hauptvertretung
Rußbuttensteig 2
08115 Lichtentanne

frieder.strunz@allianz.de
www.allianz-strunz.de

Tel. 03 75.56 13 94 94
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Tel.-Nr. der Pfarrämter:
Stenn: 0375 783001
Schönfels:  037600 2477
Lichtentanne: 0375 523770

Sprechzeiten Pfr. Wohlgemuth:
Schönfels:  Mi 11–12 Uhr
Stenn: Di 16.30–17.30 Uhr 
Lichtentanne: Di  17.45–18.45 Uhr

Öffnungszeiten:
Stenn:  Di 16–18 Uhr, 
  Fr 9–12 Uhr
Schönfels:  Mi 9–12 Uhr
Lichtentanne:  Di–Mi 8–12 Uhr, 
  Do 15–18 Uhr, 
  Fr 10–12 Uhr 
Wir laden alle Einwohner und Gäste 
unserer Orte sehr herzlich zu allen 
Gottesdiensten und Gemeindezusam-
menkünften ein.

Sonntag,19.06., 4. Sonntag nach 
Trinitatis
Stenn 14.30 Uhr Familien-
  gottesdienst mit Taufge-
  dächtnis Mai-Juli
  zum Gemeindefest
Schönfels 10 Uhr Gottesdienst
Lichtentanne 8.30 Uhr Gottesdienst

Freitag, 24.06., Johannistag
Stenn 17 Uhr Johannisandacht
Schönfels 18 Uhr Johannisandacht
Lichtentanne 19 Uhr Johannisandacht

Sonntag, 26.06., 5. Sonntag nach 
Trinitatis
Schönfels 8.30 Uhr Gottesdienst 
Lichtentanne 10 Uhr Gottesdienst mit 
  Kindergottesdienst

Sonntag, 03.07., 6. Sonntag nach 
Trinitatis
Stenn 8.30 Uhr Gottesdienst
Schönfels 10 Uhr ökum. Zelt-
  Gottesdienst mit Taufge-
  dächtnis Mai-Juli
 
Sonntag, 10.07., 7. Sonntag nach 
Trinitatis
Stenn 10 Uhr Gottesdienst mit 
  Heiligem Abendmahl,
  anschl. Krankengebet
Lichtentanne 8.30 Uhr Gottesdienst 
  mit Heiligem Abendmahl

Sonntag, 17.07., 8. Sonntag nach 
Trinitatis
Schönfels 8.30 Uhr Gottesdienst 
  mit Heiligem Abendmahl
Lichtentanne 10 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 24.07., 9. Sonntag nach 
Trinitatis
Stenn 8.30 Uhr Gottesdienst
Schönfels 10 Uhr ökum. Gottes-
  dienst mit Heiliger Taufe

Gemeindekreise für Erwachsene
Nachmittagstreff „70+plus“
Stenn  22.06., 14.30 Uhr im
  Regenbogen-Haus
  Juli Ausfahrt 
Schönfels 14.07., 15.30 Uhr, Senio-
  renheim-Wintergarten 
  29.06., 14.30 Uhr Pfarrhaus
  Juli Ausfahrt
Lichtentanne 05.07., 14.30 Uhr 
  Gemeindesaal

Frauenkreis 27.06.1, 19.30 Uhr Stenn
25.07., Sommerfest in Lichtentanne 

Männerabend 04.07., Sommerfest in 
Lichtentanne

Gesprächskreis 
Stenn 11.07., 19.30 Uhr 
  Pfarrhaus 
Lichtentanne 17.06./15.07., 19.30 Uhr 
  Gemeindesaal

Gesprächskreis „OASE“ 13.07.,
19.30 Uhr, Gemeindesaal Lichtentanne

Hauskreis Lichtentanne
montags 20 Uhr bei Fam. Trommer 
(Telefon 0375 7928377)
dienstags 20.15 Uhr bei Fam. Klötzer
(Telefon 0176 99240820)

Montagsgebet in Stenn 20.06./04.07./ 
18.07., 9 Uhr in der Kirche

Mittwochsgebet in Lichtentanne  
29.06./20.07., 19 Uhr in der Kirche

Junger Erwachsenen-Kreis
14-tägig freitags 19 Uhr, in Lichtentanne

Junge Gemeinde 22.6. in Lichtentanne, 
19 Uhr (Tel. 0176 99240820)

›› ev.-luth. kirchgemeinden Stenn-lichtentanne-Schönfels 

Kirchenchöre Sänger gesucht!
Stenn donnerstags 18 Uhr
Lichtentanne dienstags 19.30 Uhr 
  28.06. (Juli Sommerpause)
Schönfels mittwochs 19.30 Uhr, 22.06.

Gospelchor Sänger gesucht!
donnerstags 19.45 Uhr in Schönfels

Posaunenchor Bläser gesucht!
Schönfels sonnabends 10 Uhr 

Christenlehre 
Klasse 1 bis 4:
Stenn  CL-Kreativ für Mädchen
  montags, 14.30–15.30 Uhr 
  CL-Aktiv für Jungs
  montags 15.30–16.15 Uhr
Schönfels  freitags 15.30-16.30 Uhr 
Lichtentanne mittwochs 15.30–16.30 Uhr 

Jungschar
Klasse 5 und 6 gemeinsam  
jeweils freitags 17.15 Uhr im Wechsel: 
Jungschar in Stenn 17.06.
Jungschar in Lichtentanne 24.06.

Miniclub 
jeden Montag in Lichtentanne 10–12 Uhr 
an jedem 1. Montag, nachmittags in 
Stenn 16–18 Uhr

Kinderkreis Lichtentanne 
18.06., 9.30–11 Uhr, Gemeindesaal 

Zusammenkünfte der LKG
Stenn dienstags Bibelstunde
  18.30 Uhr Pfarrhaus
Lichtentanne  donnerstags Bibelstunde
  19.30 Uhr Gemeindesaal
Frauenstunde der LKG 11.07., 19.30 Uhr 
Gemeindesaal

hinweiS Die Friedhofsverwaltungen von 
Lichtentanne, Schönfels und Stenn bitten 
die Friedhofsnutzer bei Verwendung von 
Grabgestecken mit Styroporunterlagen 
bzw. anderen Kunststoffen, diese bei der 
Entsorgung vom organischen Abfall zu 
trennen (gelbe Tonne!). DANKE!

kirchennachrichten-abonnement 
Sollten Sie Interesse an unserem kirchge-
meindlichen Leben haben, empfehlen wir 
Ihnen ein Abo unserer zweimonatlich er-
scheinenden Kirchennachrichten. Melden 
Sie sich dazu einfach im Pfarramt. [ ‹‹ ]

Gottesdienste

Erwachsene Kinder

Chöre

LKG
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›› deutsche meisterschaft der Schüler und Sachsenpokalendrunde

›› dfb-mobil im Plexgrund

Am 18. Mai 2016 war das DFB-Mobil 
mit Tom Seidel und Klaus Scholz 

wieder bei der SG 48 Schönfels. Bereits 
zum vierten Mal waren viele Kinder er-
schienen, um am Trainingsgeschehen teil-
zunehmen und mitzuwirken. Bei gutem 
Wetter und toller Stimmung wurde den 
Kindern von der G- bis zur E-Jugend so-
wie deren Übungsleitern mögliche Trai-
ningsabläufe gezeigt.

Nach 90 Minuten war das Fazit klar: 
Es hat allen wieder viel Spaß gemacht, so 
dass einem fünften Anlauf im nächsten 
Jahr nichts entgegenstehen dürfte. [ ‹‹ ]

Bei den Deutschen Meisterschaften der 
Schüler am 21. und 22. Mai in Lenge-

rich (NRW) war der ESV Lok Zwickau in 
den Disziplinen 2er der Schülerinnen und 
4er der Schüler offen vertreten.

Im 2er starteten Enia Gebhardt und 
Helene Heinz. Sie lieferten eine solide Lei-
stung ab und belegten im großen Starter-
feld Platz 17.

Die Mannschaft mit Leann Schadow, 
Leoni Greiner, Lena ter Veen und Hannes 
Gabler konnte ihre angestrebte Leistung 
nicht vollends ausschöpfen. Gleich zu Be-
ginn ihrer Kür schlich sich ein Fehler bei 
der Übung „Zwei Mühlen Steiger an- und 
abgefahren“ ein. Anschließend konnten 
sich die Sportler wieder fangen und ihr 
Programm sauber weiterfahren. Lediglich 
ein kleiner Tipper unterlief der Mann-
schaft, jedoch wurde auch die Schlussü-
bung „Innenstern“ hoch abgewertet. Von 
insgesamt zehn Mannschaften belegte 
der 4er des ESV Lok Zwickau den fünften 
Platz.

Eine Woche später haben die Vier ihr 
Können bei der Sachsenpokal-Endrunde 
in der Sporthalle Mosel ohne große Auf-
regung unter Beweis gestellt. Hier fuhr die 
Mannschaft 23,27 Punkte mehr aus als 
am vorhergehenden Wochenende und ge-
wann mit 67,35 Punkten und damit neuer 
persönlicher Bestleistung den Pokal im 
Alleingang. 

Platz vier ging im 1er der Schüler an 
Jannis ter Veen. Selbigen Platz erreichte 

er mit seinem Partner Hannes Gabler im 
2er der Schüler. Philipp Warnatz erreichte 
im 1er der Junioren Platz 2. Im 2er Kunst-
radsport der Schülerinnen belegten Lena 
ter Veen und Leoni Greiner mit 36,60 
Punkten Platz zwei und Platz drei ging 
an Enia Gebhardt und Helene Heinz mit 
27,65 ausgefahrenen Punkten. Der 4er 
Schülerinnen mit Helene Heinz, Johanna 

Donath, Angelina Leonhardt und Jennifer 
Kilian schaffte es mit 50,93 ausgefahrenen 
Punkten auf Platz zwei. Insgesamt kämpf-
ten 30 Starter aus sieben Vereinen um den 
Sachsenpokal.

Der nächste wichtige Termin für un-
sere Kunstradsportler ist die Ostdeutsche 
Meisterschaft am 11. Juni in Merseburg. 
(B. Müller) [ ‹‹ ]

Leann Schadow, Hannes Gabler, Leoni Greiner, Lena ter Veen (v.l.) 

Begeisterter Fußballnachwuchs in Schönfels
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Große Aufregung herrschte 
am letzten Spieltag in der 

Handball-Miniliga Zwickau. 
An diesem Tag ging es bei der 
Zwickiade (ehemals Kinder-und 
Jugendspiele) endlich einmal um 
Medaillen. Das ganze Jahr hatten 
sich die Mannschaften auf den 
Tag mit unterschiedlichen Ball-
spielen (Turmball, Aufsetzerball 
und Mini-Handball) sowie Vielsei-
tigkeitsübungen vorbereitet. 

Die Staffelauslosung (wir hatten et-
was Glück) hatte bereits die Weichen 
für einen möglichen Erfolg gestellt. So 
konnten wir die Vorrundenspiele ge-
gen die MSG II Zwickau und die NSG 
Westsachsen II gewinnen und uns so für 
das Endspiel qualifizieren. Unser Gegner 
war das Team aus Glauchau, das bisher 
alle Turniere und Spiele des Jahres ge-
wonnen und die Goldmedaille schon 
„vorbestellt“ hatte.

Unsere kleine Mannschaft von 
Übungsleiterin Dorothea Bertram war 
glücklich über den 2. Platz. Stolz nahmen 
unsere Minis bei der Siegerehrung die 
Medaillen, Urkunden und einen Pokal 
entgegen. Zur erfolgreichen Mannschaft 
gehören: Saskia Schwesinger, Sarina und 
Rebecca Teubner, Milena Klötzer, Julia 
Krenkel, Jannik Wilhelm, Annika Mö-
ckel und Felix Linke. (s. Foto)

Im Handball wird sehr viel Wert auf 
eine vielseitige Ausbildung der Jungen 
und Mädchen gelegt. Deshalb werden 
regelmäßig Athletiktests durchgeführt, 
die in den Trainingsstunden vorbe-
reitet werden. Das ist u.a. Achterlauf 
mit Ballprellen, Seilspringen in 30 sec., 
Handball-Weit-Zielwurf und 10x Über-
springen und Durchkriechen eines Kast-
enteils nach Zeit. 

Die Auszeichnung der besten Minis 
im Athletik-Vierkampf erfolgte dann zur 
Zwickiade und dazu gehörten auch wie-
der unsere Handballkinder. Im Jahrgang 
2007 der Mädchen belegten unsere Mi-
nis alle drei Podestplätze – 1. Sarina/ 2. 
Rebecca / 3. Milena. Felix belegte bei den 
Jungen 2008 den 3. Platz und Julia Platz 
1 bei den Mädchen 2009. Auch Annika, 
Saskia und Jannik zeigten tolle Leistun-
gen. Herzlichen Glückwunsch !

Minihandball macht echt Spaß! 
Wer das von den 6-8-jährigen Kindern 
gern ausprobieren möchte, sollte ein-

fach einmal zu unseren Übungsstunden 
kommen (freitags 15 bis 16.30 Uhr in 
der Schulturnhalle Lichtentanne). Die 

Übungsleiter freuen sich auf euch. Sport 
frei! (strobelt) Abteilung Handball, TSV 
Lichtentanne [ ‹‹ ]

Dachdeckerei
Uwe Block

Tel.0375 2047848

Mail: blockuwe@t-online.de
  Funk 0157 38771730

  Kohlenstraße 3
 08115 Lichtentanne

Ihr Regionaler Fachmann für
· Schieferdach
· Ziegeldach
· Dachklempnerei
· Dachfenstereinbau
· Zimmerei Holzarbeiten
· Reparaturarbeiten uvm.

Anzeigen

›› Silbermedaille für lichtentanner handballminis
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Der wirtschaftliche Aufschwung von 
Lichtentanne zu Beginn des 20. 

Jahrhunderts erforderte zwingend auch 
den Bau eines Postamtes. 

Mündlichen und schriftlichen Ge-
dankenaustausch dazu gab es zwischen 
der Kaiserlichen Postdirektion und Carl 
Otto Schmelzer bereits im Jahre 1905. 
Diese Aktivitäten waren dem Bürger-
meister und Gemeinderat sicherlich be-
kannt. Es sei daran erinnert, dass Carl 
Otto Schmelzer von 1898 bis 1919 und 
1921 bis 1926 Mitglied des Gemeinde-
rates, von 1910 bis 1919 Gemeindeäl-
tester und 1921-1926 stellvertretender 
Bürgermeister war.

Am 4. Juli 1905 schreibt Postdirek-
tor Sturm vom Kaiserlichen Postamt 
an Carl Otto Schmelzer: „Sehr geehrter 
Herr Schmelzer, von dem Plan, die Post 
in der Apotheke unterzubringen bin ich 
abgekommen, da sich die Räume für 
Postdienstzwecke doch nicht recht eig-
nen. Ich bitte Sie daher, unseren ersten 
Plan (Neubau auf dem Gemeindegrund-
stück) weiterzuverfolgen.“

Daraufhin schreibt Carl Otto 
Schmelzer am 6. Juli 1905: „An den Ge-
meinderat von Lichtentanne, mit dem 
Ersuchen, das der Gemeinde gehörige, 
meinem Etablissiment gegenüberliegende 
Grundstück mir gegen eine angemessene 
Entschädigung zwecks Bebauung mit 
einem Postamt III. Klasse und einem 
eventuellen Verwaltungsgebäude für 
mich zu überlassen.“

Am 18.7.1905 beschließt der Ge-
meinderat: „Nach längerer Aussprache 
wird mit 8 zu 5 Stimmen beschlossen, das 
Grundstück Parzelle 776 für den Preis 
von 6 Mark pro m² abzugeben.“

Am 10. Januar 1907 wendet sich der 
Lichtentanner Baumeister Ernst Gra-
bowsky mit folgendem Schreiben an 
den Gemeinderat: „Es ist mir neuerdings 
bekannt geworden, dass die Errichtung 
eines Postgebäudes in Lichtentanne in 
Aussicht gestellt worden ist. Hierzu ge-
statte ich mir, dem geehrten Gemeinderat 
ergebenst mitzuteilen, dass ich bereit bin, 
das genannte Gebäude auf meine eigene 
Rechnung nach den zu stellenden Bedin-
gungen zu erbauen, auch den der Ge-
meinde gehörenden Bauplatz ganz oder 
teilweise käuflich zu erwerben.“

Am 2. März 1907 veröffentlicht 

der Lichtentanner Gemeinderat in der 
Zwickauer Zeitung folgende Bekannt-
machung: „Nach wiederholten Ansuchen 
insbesondere wegen Erbauung eines Post-
gebäudes soll das im Unterdorf gelegene 
Wiesengrundstück Parzelle Nr. 776 des 
Flurbuchs für Lichtentanne mit einem 
Flächeninhalt von 2199 m², auf welches 
ein Kaufangebot abgegeben worden ist, 
öffentlich versteigert werden. Zur Erlan-
gung höherer Angebote haben wir auf 
Dienstag, den 12. März 1907 Nachmittag 
3 Uhr einen Mehrbietungstermin anbe-
raumt. Kauflustige werden ersucht, zu 
der genannten Stunde im Vereinszimmer 
des Schott’schen Restaurants „Central-
halle“ hier sich einzufinden. Die Kaufbe-
dingungen können dort, als auch schon 
vorher in hiesigem Gemeindeamt einge-
sehen werden. Der Gemeinderat behält 
sich die Auskunft unter den Bietern und 
die Ablehnung aller Gebote hiermit aus-
drücklich vor.

Bedingungen beim Verkauf der Par-
zelle 776 des Flurbuchs für Lichtentanne: 
1. Der Erwerber hat auf dem Grundstück 

das Postgebäude nach dem von der 
Reichspostverwaltung zu stellenden 
Vorschriften zu bauen. 

›› Postamt lichtentanne

2. Die Eintragung ins Grundbuch hat so-
fort nach Eingang der Genehmigung 
der Königlichen Amtshauptmann-
schaft zu erfolgen. 

3. Der Gemeinderat behält sich die Aus-
wahl unter den Bietern und die Ableh-
nung aller Gebote vor. 

4. Der Erwerber hat bei Zuschlag des 
Grundstücks eine Anzahlung von 1000 
Mk zu leisten, genannte Summe wird 
dem Käufer nur dann zurückgezahlt, 
wenn die Genehmigung seitens der 
Aufsichtsbehörde verweigert werden 
sollte.“

Gemeindevorstand Grimm wendet 
sich mit Schreiben vom 17. März 1907 
an den Rittergutspächter Kretzschmar 
in Zwickau-Marienthal mit der Bitte um 
ein Wertgutachten für die Parzelle 776, 
was dieser aus gesundheitlichen Grün-
den aber nicht kurzfristig erledigen 
kann. 

Am 8. April 1907 schreibt Dr. 
Schnorr von Carolsfeld von der König-
lichen Amtshauptmannschaft: „Zu der 
von dem Gemeinderat zu Lichtentanne 
laut Eingabe vom 13./14. März des Jahres 
beschlossenen Veräußerung des der Ge-
meinde gehörenden 2199 m² großen Flur-
stücks Nr. 776 des Flurbuchs für Lichten-
tanne an die Firma Carl Schmelzer sen. 
in Lichtentanne zum Preis von 13500 
Mark wird unter der Bedingung hiermit 
Genehmigung erteilt, dass 
1. die Verlautbarung des Kaufs im 

Grundbuche nicht vor Erledigung der 
Kaufsumme erfolgt,

2. sämtliche Kosten für Kauf und Sach-
verständigengutachten übernimmt,

3. der Erwerber auch ausdrücklich auf 
Gewährleistung wegen Mängel der Sa-
che und wegen Mängel an Rechte sei-
tens der Verkäufer verzichtet, und 

4. der Erlös dem Stammvermögen der Ge-
meinde zugeschlagen und wertend an-
gelegt wird. Über die erfolgte Anlegung 
des Geldes ist seiner Zeit Anzeige zu 
erstatten und, falls in einer Sparkasse 
angelegt wird, das betreffende Spar-
kassenbuch betreffs Unterdekretstel-
lung derselben hier vorzulegen.“

Am 22. September teilte das Kaiser-
liches Postamt mit: „Im Auftrag der Kai-
serlichen Ober-Postdirektion zu Chem-
nitz teilt Ihnen das Postamt hierdurch 
mit, dass der Bau des neuen Mietpostge-

Das Kaiserliche Postamt III. Klasse in der 
Hauptstraße 41
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Es klingelt an der Wohnungstür. Ein 
Vertreter preist Staubsauger an und 

will ihn gleich an unserem Teppich vor-
führen. Ein Handlungsreisender. Einst 
waren es die „Reisenden“, die ihre Wa-
ren von Ort zu Ort trugen oder fuhren. 
Inzwischen gibt es das aber auch wie-
der: Fleisch- und Wurstwaren, Fein-
frostangebote, Backwaren und andere 
Nahrungsmittel. Heute mit dem Trans-
porter, damals zu Fuß, mit dem Schub-
karren, mit dem Gespann. Ursprünglich 
war der Handel nicht mit Münzen, son-
dern wurde in Naturalien abgewickelt. 
Aber das ist lange her. Zwischen den 
Dörfern und Städten gab es noch keine 
breiten Straßen und doch sind uns die 
wichtigen Nord-Süd-, Ost-Westverbin-
dungen bekannt. Wieder bekannt. Quer 

durch Stenn verlief die alte Poststraße. 
Ein Stück davon ist noch heute im Nie-
derdorf zu sehen. Sie führte schräg rüber 
zur B 173. Und parallel zu dieser verläuft 
heute wieder der Rußbuttensteig. In der 
Zeit der Postkutsche spielte die Strecke 
von Leipzig nach Eger eine große Rolle. 
Historische Straßen und Wege. Selbst 
in Stenn hat sich das Straßenbild in 
den vergangenen Jahrhunderten enorm 
verändert. Und daran können wir den 
Fortschritt der Zeit entdecken. Etwas 
wehmütig denken wir aber auch daran, 
dass nach den fahrenden Händlern die 
Geschäfte in den Orten an Bedeutung 
gewannen. Die älteren von uns können 
eine große Zahl von Läden und Ge-
schäften aufzählen, die es heute nicht 
mehr gibt. Der Supermarkt mit seinem 

›› „glück auf!“ – händler! wer ist mehr?

übergroßen Angebot hat die Nachfolge 
angetreten. Umso mehr sind wir den 
Einzelhändlern dankbar, die unter oft 
schwierigen Bedingungen die Artikel 
aller Bereiche anbieten. In unseren Or-
ten, direkt vor Ort! Auch ihnen herz-
lichen Dank für den so persönlichen 
Verkauf von Nahrung, Kleidung, Tech-
nik, Blumen, Spielzeug, Kunstgewerbe, 
… In manchen dieser Geschäfte ertönt 
beim Eintreten eine Klingel, ein mehr-
stimmiges Glöckchen, ein wohltönender 
Gong oder ein freundliches „Guten 
Morgen“! Und da möchte ich doch un-
sere Mitbewohner aufrufen, einmal aus 
dem Gedächtnis all die Läden aufzuzäh-
len, die es in Vergangenheit und Gegen-
wart gab und Gott sei Dank gibt! Ihnen 
alles Gute! H. Franke, Stenn [ ‹‹ ]

bäudes in Lichtentanne an der dazu in 
Aussicht genommenen Stelle vom Reich-
Postamt in Berlin W. 66 unterm 13. Au-
gust dieses Jahres genehmigt worden ist.“

Das Postamt wurde 1908 als Kai-
serliches Postamt III. Klasse in Betrieb 
genommen und fungierte als Post-, Tele-
graphen- und Fernsprechbetrieb. 

Am 6. Mai 1991 wurde das Postamt 
wegen Renovierungs- und Umbauar-
beiten für ca. 4 Wochen geschlossen 
und musste in die ehemalige Annahme-
stelle für Dienstleistungen in die Than-
hofer Straße 1 umziehen. Aufgrund der 
räumlichen Bedingungen gab es einige 
Einschränkungen. Mit der Wiedereröff-
nung wurde für Anfang Juni gerechnet.

Die Postfiliale wurde 2004 geschlos-
sen. Am 3. November 2004 schrieb die 
„Freie Presse“:

Morgen eröffnet die Deutsche Post in 
Lichtentanne eine neue Filiale, die den 
Poststandort in der Hauptstr. 41 ersetzt.

Die Kunden erhalten im Geschäft 
von Udo Sommer in der Hauptstra-
ße 31 künftig neben Schreibwaren und 
Bürobedarf zusätzlich auch postalische 
Leistungen. Dazu gehören die Annah-
me und Ausgabe von Briefsendungen, 
Paketen und Päckchen, die Annahme 
von Freeway- und Retourenpaketen und 
Post-Express-Sendungen sowie der Ver-
kauf von Briefmarken.

Von 2007 bis 2013 befand sich das 

Schreibwarengeschäft mit Postfiliale im 
alten Postgebäude in der Hauptstraße 
41.

auS für die PoStfiliale in lichten-
tanne

Trotz Protesten von Einwohnern, 
Bürgermeistern und Abgeordneten.

Anfang des Jahres 2005 bekräftigte 
die Deutsche Post ihre Absicht, u. a. ihre 
Filialen in Ebersbrunn und Lichtentan-
ne zu schließen. Die Kündigung der 
Verträge mit den Kooperationspartnern 
für Mitte des Jahres ist schon erfolgt. 

Die Landtagsabgeordnete Kerstin 
Nicolaus zeigt sich empört über die ge-
planten Veränderungen der Deutschen 
Post. Die Post-Service-Filialen in Hart-
mannsdorf – an der Hammerschänke 
1, in Ebersbrunn in der Reichenbacher 
Straße 24, in Lichtentanne in der Than-
hofer Straße 9 und Mülsen – Neuschön-
burger 90 sollen zur Mitte dieses Jahres 
geschlossen werden. Die Kündigung der 
Verträge mit den Kooperationspartnern 
der Deutschen Post ist schon erfolgt. 

„Bei der Umstrukturierung der 
Deutschen Post in den vergangenen Jah-
ren haben viele Gründe für die neuen 
Partner-Filialen und Post-Service-Fi-
lialen gesprochen. Warum sollen diese 
Gründe heute alle hinfällig geworden 
sein?“ fragt die Landtagsabgeordnete 

Kerstin Nicolaus. Sie möchte gemein-
sam mit ihren Bürgermeisterkollegen 
Inge Krauß und Rainer Müller für den 
Erhalt der Filialen kämpfen. Mit einem 
Schreiben wendet sie sich an den Vor-
standsvorsitzenden der Deutschen Post 
AG. In einem weiteren Schreiben bittet 
sie den Sächsischen Staatsminister für 
Wirtschaft und Arbeit, Thomas Jurk, 
um Unterstützung in ihrem Kampf ge-
gen das Aus der Filialen. 

Einen weiteren Brief hat Kerstin Ni-
colaus an den Vorstandsvorsitzenden 
der Deutschen Post, Klaus Zumwinkel, 
geschickt. Darin bittet sie diesen ein-
dringlich auch im Namen ihrer Bür-
germeisterkollegen um Unterstützung 
gegen die geplante Umstrukturierung.

Im Gespräch mit der regionalen Po-
litikbeauftragten der Deutschen Post, 
Brigitte Ullrich, in einer Runde beim 
CDU-Bundestagsabgeordneten Michael 
Luther sind wir gemeinsam zu der Über-
zeugung gelangt, dass unter Berücksich-
tigung der tatsächlichen Gegebenheiten 
in Lichtentanne die Vertragskündigung 
mit der Partner-Filiale zurückgenom-
men werden kann. Ich hoffe, dass das 
die Post nun auch umgehend tut.“ 

Offenbar hat die Post reagiert, denn 
nach Auflösung der Schlecker-Filiale in 
der Thanhofer Straße 9 zog Paper-Store 
mit Postfiliale Ostern 2013 dort ein. 
Dr. Georg Effenberger [ ‹‹ ]
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Škoda Autohaus Müller KG in Zwickau
Reichenbacher Str. 158a | Tel. 0375.27 74 90

25 Jahre ŠKODA Autohaus Müller in Zwickau - ein rundes Jubiläum. Mit unseren attraktiven Jubiläumsmo-
dellen sagen wir Dankeschön für Ihre Treue. Sichern sie sich jetzt bis zu 25% Rabatt beim Kauf eines unserer
Jubiläumsmodelle. Aktion gilt nur bis zum 30.06.16 bzw. solange der Vorrat reicht.
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* Gilt nicht für Škoda Superb.

SIMPLY CLEVER

25 Jahre Škoda Müller - DANKESCHÖN-AKTION bis 30.06.16

DANKESCHÖN-AKTION BIS 30.06.16

Ihr Service-Partner erledigt für Sie:
•  Einbau und Umrüstung von vollbiologischen Kleinkläranlagen
•  Baggerarbeiten aller Art, Pfl asterarbeiten
•  Garten- und Landschaftspfl ege, Rasen mähen u.v.m.

Service rund 

um’s Haus!

Einbau und Umrüstung von vollbiologischen Kleinkläranlagen

um’s Haus!

Michael Rudolph  Brander Straße 9 · 08115 Lichtentanne
Tel. 0375 5976447  · Mobil 0163 3796442  · Mail rudi-72-mm@web.de


